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Liebe Schwanbergerinnen und Schwanberger!

Eine neue Ärztin für unsere Ge-
meinde! Ich freue mich sehr, dass 
es gelungen ist, eine neue Haus- 
ärztin für die freie Planstelle in 
unserer Gemeinde zu finden. 
Frau Dr. Celebi wird ab 1. Jän-
ner 2023 die Ordination von Dr. 
Ghazi übernehmen und das Ärz-
teteam in der Gemeinde verstär-
ken. Ich wünsche ihr alles Gute 
für ihre neue Aufgabe und hoffe 
sehr, dass sie sich in unserer Ge-
meinde gut aufgenommen fühlt. 
Ich möchte mich bei Dr. Gha-
zi für seine Arbeit herzlich be- 
danken und wünsche ihm für 
seine neue Praxis in Graz viel  
Erfolg.
Auch unsere Gemeinde beschäf-
tigt sich intensiv mit dem Thema 
Blackout-Vorsorge. Eine Projekt-

gruppe, die von Josef Frießnegg, 
MSc koordiniert wurde, hat un-
sere Gemeinde analysiert und 
einen Maßnahmenkatalog er-
stellt. Zusätzlich wurde für unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner 
ein Ratgeber gestaltet, der jedem 
Haushalt in den nächsten Wo-
chen zugestellt wird. 
Der Advent ist die Zeit, in der wir 
Gemeinschaft und Zusammen-
halt besonders schätzen und auch 
leben. Auch am ersten Adventwo-
chenende haben viele Adventver-
anstaltungen zu diesem Mitein-
ander beigetragen. 
So wurde wieder der Holleneg-
ger Adventmarkt im Rossstall 
durchgeführt. Mit unserem tra-
ditionellen Adventkonzert in der 
Klosterkirche und den Advent-
kranzweihen in Garanas und 
Gressenberg wurden wir auf die 
Adventzeit eingestimmt. Auch 
in diesem Jahr findet wieder der 
„Advent bei uns Dahoam“ statt. 
In 24 Häusern der Gemeinde 
wird jeden Tag im Advent ein 
neues, weihnachtliches Fenster 
geöffnet, welches bei einem ge-
mütlichen Abendspaziergang be-
wundert werden kann. Ich danke 
allen herzlich, die bei der Organi-
sation und der Gestaltung dieser 
stimmungsvollen Veranstaltun-
gen mitgeholfen und allen, die 

unseren Ort für die Adventzeit 
geschmückt haben - besonders 
bei Familie Salzger aus Hohlbach 
für die Spende des schönen Weih-
nachtsbaumes am Hauptplatz, bei 
der Frauenbewegung Schwan-
berg für das Aufstellen der Weih-
nachtskrippe, das Schmücken 
des Hauptplatzes und unseres 
Rathauses und beim Kamerad-
schaftsbund für das Aufstellen des 
Weihnachtssterns am Josefiberg. 
Herzlichen Dank auch an Familie 
Malli aus Aichegg für den Weih-
nachtsbaum am Kreisverkehr in 
Hollenegg.

Ich wünsche  
allen Schwanbergerinnen  

und Schwanbergern  
eine besinnliche Adventzeit  

und friedvolle Weihnachten!
Bleiben Sie gesund!

Ihr Karlheinz Schuster

Sie finden Informationen 
der Marktgemeinde Bad 

Schwanberg auch auf  
Facebook unter: 

www.facebook.com/
bad-schwanberg 
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BAUSPRECHTAG

Informationen rund ums Bauen gibt es bei 
den nächsten Bausprechtagen mit dem Bau-
sachverständigen BM Ing. Florian Arnfelser 
im Marktgemeindeamt Bad Schwanberg, je-
weils von 14 bis 18.30 Uhr.
Dienstag, 13. Dezember 2022 
Donnerstag, 10. Jänner 2023
Dienstag, 14. Februar 2023 
Dienstag, 14. März 2023  

Um Voranmeldung bei 
Mag. Manfred Jöbstl, Tel. 
03467/8288-202, wird gebe-
ten. Der Bausprechtag bietet 
eine fachgerechte Beratung im Vorfeld eines  
Bauverfahrens und wird kostenlos angebo- 
ten. 

   RECHTSBERATUNG
Kostenlose Rechtsberatung der Kanzlei Mag. 
Günther Kiegerl und RAA Mag. Kristina 
Grass-Krug, in der Zeit von 17 Uhr bis 18 
Uhr, an folgenden Tagen: 
Dienstag, 27. Dezember 2022
Dienstag, 31. Jänner 2023
Dienstag, 28. Februar 2023
Dienstag, 28. März 2023

Um telefonische Voranmeldung im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg wird gebeten.

   BAU- UND WOHNBERATUNG
Sie planen ein Eigenheim zu bauen oder eine 
Immobilie zu kaufen? 
Franz Resch und Ing. Andreas Resch, EFA® 
bieten Ihnen eine kostenlose und unabhängi-
ge Beratung zu den Themen Kreditvergabe-
richtlinien von Banken, Finanzierungsmög-
lichkeiten und Förderungen an. Die Beratung 
findet an folgenden Tagen in der Zeit von 15 
Uhr bis 18 Uhr, im Marktgemeindeamt Bad 
Schwanberg statt:

Dienstag, 06. Dezember 2022
Dienstag, 03. Jänner 2023
Dienstag, 07. Februar 2023
Dienstag, 07. März 2023

Um telefonische Voranmeldung im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg wird gebeten.

Aus der Redaktion
Im Laufe der Jahre hat sich ein eingespieltes Team 
von unmittelbaren Mitarbeitern in der Redaktion 
und zuverlässigen Textlieferanten aus den verschie-
denen Vereinen und Institutionen etabliert. Dieses 
Rohmaterial von Texten wird seit dem Ausscheiden 
von Manfred Karner, von Gerhard Jöbstl unter 
Mitarbeit von Katerina Klug professionell aufbe-
reitet und von Simadruck in Deutschlandsberg zur 
fertigen Zeitung geformt. Eingriffe in die Original-
texte werden nur sehr sorgsam und möglichst nach 
Rücksprache mit dem Verfasser vorgenommen. Ein 
Problem sind dabei immer wieder Bilder, die eine so 
kleine Auflösung (weit weniger als 1MB) haben, dass 
ihr Druck wenig sinnvoll scheint. Besser weniger Bil-
der in guter Qualität!
An dieser Stelle möchte sich die Redaktion bei je-
nen, die im letzten Jahr zum Gelingen der Zeitung 
beigetragen haben, bedanken und allen ein heuer 
hoffentlich „normales“ frohes Weihnachtsfest sowie 
Gesundheit und Freude im Jahr 2023 wünschen!

Kundmachung
Ergänzung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 

in Bezug auf „Solar- und Photovoltaikanlagen“
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 21. No-
vember 2022, die öffentliche Auflage des Sachbe-
reichskonzepts „Solar- und Photovoltaikanlagen“ 
beschlossen. Gegenstand des Sachbereichskonzeptes 
ist die Definition von örtlichen Vorgaben für die Er-
richtung von Solar- und Photovoltaikanlagen, insbe-
sondere als Freiflächenanlagen mit einer Brutto-Flä-
che von mehr als 3.000 m². Dadurch soll ein Rahmen 
für den raumverträglichen Ausbau der Stromerzeu-
gung durch Sonnenenergie geschaffen werden. Auf 
Grundlage von Potential- und Konfliktanalysen 
werden Ziele und Maßnahmen für die Umsetzung 
der energieraumplanerischen Strategie formuliert 
und Ausschlusszonen festgelegt. Innerhalb solcher 
Ausschlusszonen sind Solar- und Photovoltaikan-
lagen als Freiflächenanlagen mit einer Fläche von 
mehr als 3.000 m² nicht zulässig. Das Sachbereichs-
konzept „Solar- und Photovoltaikanlagen“ gilt für 
das gesamte Gemeindegebiet. 
Die öffentliche Auflage des Sachbereichskonzepts 
findet in der Zeit von 05.12.2022 bis 03.02.2023, 
während der Amtsstunden, im Marktgemeindeamt 

Angelobung eines  
neuen Gemeinderatsmitgliedes

Herr Gerhard Paul Mörth-Pilko von der SPÖ 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 19. Sep-
tember 2022, aufgrund des Ablebens von GR Hel-
mut Koch, als neuer Gemeinderat angelobt. 
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Bad Schwanberg statt. Während der Amtsstunden 
kann im Marktgemeindeamt Einsicht in die Unter-
lagen genommen werden. Innerhalb der Auflagefrist 
kann jedermann Einwendungen, schriftlich und be-
gründet, im Marktgemeindeamt bekannt geben. 
Zudem findet am Donnerstag, dem 12.01.2023, mit 
Beginn um 19.00 Uhr, im Marktgemeindeamt Bad 
Schwanberg (Sitzungssaal), eine öffentliche Ver-
sammlung zur Vorstellung des Sachbereichskon-
zepts statt. Um eine Voranmeldung im Marktge-
meindeamt unter 03467/8288-600 wird gebeten. 
Für nähere Informationen steht auch Mag. Manfred 
Jöbstl unter 03467/8288-202 gerne zur Verfügung. 

Verteilung  
einer Grundausstattung

In diesen Tagen wird von unseren Bauhofmitarbei-
tern allen Haushalten eine Grundausstattung mit 
gelben Säcken, Kleidersäcken, und dem neuen Alt-
stoffentsorgungskalender 2023, aus dem die einzel-
nen Abfuhrtermine ersichtlich sind, zugestellt. 

Schneeräumung
Die Schneeräumung und der Winterdienst wer-
den wie bisher, im gesamten Gemeindegebiet, in 
gewohnter Weise durchgeführt. 
Die mit der Schneeräumung betrauten Be- 
diensteten bzw. privaten Unternehmer sind an-
gewiesen, vorrangig die Gemeindestraßen und 
öffentlichen Interessentenwege für den Verkehr 
frei zu halten. In weiterer Folge wird die Räu- 
mung von öffentlichen Parkflächen etc. durchge-
führt.

Neues ÖWG-Wohnhaus  
in Hollenegg

Am Mittwoch, dem 17. November 2022, wurde das 
neue ÖWG-Wohnhaus im Ortsteil Hollenegg den 
neuen Mieterinnen und Mietern übergeben. Insge-
samt konnten bereits 7 von 8 Wohnungen vergeben 
werden. Im Zuge einer feierlichen Übergabe freute 
sich Bgm. Mag. Karlheinz Schuster die neuen Ein-
wohnerinnen und Einwohner in unserer Gemeinde 
begrüßen zu dürfen. 

Fotos: Aktiv Zeitung

Eislaufplatz
Der Eislaufplatz kann – sobald es die Witterungs-
verhältnisse zulassen – wie bereits im vergangenen 
Jahr, wieder neben dem Gelände des öffentlichen 
Parkplatzes beim Bauhof Bad Schwanberg, kostenlos 
benützt werden. 

Bauberichte
Sanierung Sportplatzweg

Der Sportplatz-
weg im Ortsteil 
Schwanberg, wur-
de von der Firma 
Possehl Spezial-
bau mittels Dünn-
schichtdecke DDK 
5 saniert.

Parkplatzerrichtung
Mit den Arbeiten 
für die Errichtung 
des Parkplatzes 
entlang des Neu-
bergweges, neben 
der Patrizikirche, 
im Ortsteil Hol-
lenegg, wurde be-
gonnen. Mit die-
sem Vorhaben soll die Parkplatzsituation im Bereich 
der Patrizikirche und des Friedhofes Hollenegg ver-
bessert werden.
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Neue Ärztin  

für Allgemeinmedizin
Wir freuen uns, Frau Dr. Neslihan Celebi ab 1. 
Jänner 2023, als Allgemeinmedizinerin in unserer 
Gemeinde be-
grüßen zu dür-
fen. Sie wird 
ihre Praxis in 
den Räum-
lichkeiten, die 
bisher von 
Dr. Momtaz 
Ghazi genutzt 
wurden, ein-
richten. Tat-
kräftige Unter-
stützung erhält 
sie dabei von 
Frau Roschitz, 
die bereits bei 
Dr. Ghazi der 
gute Geist in der Praxis war und auch in dieser 
Praxis die Assistenz übernehmen wird.
Frau Dr. Celebi hat in Greifswald, Deutschland 
und Graz Medizin studiert. In ihrer Wahlarztpra-
xis in Graz hat sie die klassische Schulmedizin mit 
komplementärmedizinischen Ansätzen ergänzt, 
um dem Patienten die optimale Therapie zukom-
men zu lassen.
In unserer Gemeinde wird sie diesen Therapie-
ansatz im Rahmen der Kassenpraxis, unterstützt 
durch modernste Diagnostikgeräte, ihren Patien-
ten zukommen lassen. 

GEM2GO – Die offizielle  
Bad Schwanberg-App

Sie wollen wissen, was sich in Bad 
Schwanberg so tut? GEM2GO – 
Die Gemeinde-Info- und Service- 
app bringt Ihnen immer wieder 
aktuelle Infos.

Infos für Gemeindebürger*innen
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeindeinfo- 
und Serviceapp und seit einem Jahr auch in unserer 
Marktgemeinde verfügbar. Über die App erhalten 
Sie die Mülltermine, News, Veranstaltungshinweise 
und sonstige Nachrichten der Gemeinde. Die App 
ist für die Gemeindebürger*innen kostenlos und für 
alle gängigen Smartphones verfügbar.

So erhalten Sie den Zugang zur GEM2GO-App

•	 Laden Sie die App aus dem jeweiligen App-Store 
herunter.

•	 Nach erfolgtem Download und Installation der 
App, tippen Sie auf „Gemeinde hinzufügen“ und 
suchen anschließend nach Bad Schwanberg.

•	 Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-Nachrichten 
aus Bad Schwanberg erhalten wollen. Tippen Sie 
dazu auf Ja. 

•	 Anschließend können Sie auf „Erinnerungen 
verwalten“ tippen und die Einstellungen verfei-
nern.

Weitere Informationen gibt es unter  
www.gem2go.at

Weihnachtsaktion 2022  
für Ausgleichszulagenbezieher

Alle Gemeindebürger*innen, die Bezieher einer 
Ausgleichszulage sind, erhalten unter Vorlage ei-
nes Nachweises (Pensionsbescheid) Gutscheine 
(Sulmtaler) im Wert von 60 Euro. Die Anträge auf 
Ausgabe der Gutscheine sind im Marktgemeindeamt 
bis spätestens Dienstag, den 28. Februar 2023 einzu-
bringen. 

Förderung für Studierende 
Alle Student*innen mit Hauptwohnsitz in der Markt-
gemeinde Bad Schwanberg erhalten für den Kauf ei-
nes „Toptickets für Studierende“ bzw. für den Kauf 
einer „Halbjahres- oder Ganzjahreskarte“ bei einem 
Eisenbahnunternehmen (z.B. GKB, ÖBB; nicht je-
doch Straßenbahnen) einen Betrag in der Höhe von 
50 Euro pro Ticket und Semester. 
Beim Kauf einer Ganzjahreskarte für die GKB bzw. 
ÖBB wird eine Förderung in der Höhe von 100 Euro 
gewährt. Die Förderung erhalten alle Student*innen, 
die am ersten Geltungstag des jeweiligen Tickets das 
26. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
Voraussetzung für die Gewährung der Förderung ist 
die Einbringung eines schriftlichen Antrages (mittels 
Formular) im Marktgemeindeamt Bad Schwanberg, 
unter Vorlage einer Inskriptionsbestätigung und des 
Nachweises des Hauptwohnsitzes, der Kopie des 
Toptickets sowie der Bekanntgabe der Geburtsdaten 
und der Bankverbindung. 
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Heizkostenzuschuss 2022/2023

Bis 28. Februar 2023 besteht für einkommens-
schwache Haushalte die Möglichkeit, den Heizkos-
tenzuschuss des Landes Steiermark und auch der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg zu beantragen. Pro 
Haushalt kann ein Antrag gestellt werden. Voraus-
setzung für die Gewährung des Zuschusses ist, dass 
der/die Antragsteller*in zumindest seit 1. September 
2022 den Hauptwohnsitz in der Steiermark hat. Das 
gilt auch für Mitbewohner*innen an derselben Ad-
resse, sofern sie für die Einkommensermittlung zu 
berücksichtigen sind. 
Grundsätzlich keinen Anspruch auf den Heizkos-
tenzuschuss haben all jene Personen, die einen An-
spruch auf die „Wohnunterstützung“ haben (Haupt-
mietvertrag). 

Einkommensgrenzen
Für Ein-Personen-Haushalte	 € 	1.371,–
für Ehepaare u. 
Haushaltsgemeinschaften	 € 	2.057,–
für jedes Familienbeihilfe beziehende 
und im Haushalt lebende Kind	 € 	 412,–

Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene Perso-
nen, die von der Rezeptgebühr befreit sind. Der Zu-
schuss wird als Einmalzahlung gewährt und beträgt 
340 Euro für alle Heizungsanlagen. 
Jenen Gemeindebürger*innen, welche einen An-
spruch auf einen Heizkostenzuschuss des Landes 
Steiermark haben, wird auch seitens der Marktge-
meinde Bad Schwanberg ein einmaliger Zuschuss in 
der Höhe von 60 Euro - unabhängig von der Art der 
Heizung – ausbezahlt. Die Anträge können im sel-
ben Zeitraum, der für die Antragstellung des Heiz-
kostenzuschusses des Landes Steiermark vorgesehen 
ist, gestellt werden. 

So geht‘S:

Bezahlung online oder im Fahrzeug

Anrufen unter 050 16 17 18 
oder online buchung.regiomobil.st

Terminbestätigung 
Start- / Zielhaltepunkt vereinbaren

4 Buchen

5 Zur vereinbarten Zeit 
am Starthaltepunkt einsteigen

6

Fahrtwunsch angeben 
Teilen Sie uns mit wann und wo sie  
gerne abgeholt werden möchten

1

2

3

Wir fahren in den Bezirken 
Leibnitz und Deutschlandsberg.

Besondere
Bedürfnisse?
Gerne holen wir Sie 
auch von zu Hause ab.

Beantragen Sie eine 
Hausabholung in der 
Gemeinde oder 
unter 050 16 17 18

Mehr Infos finden 
Sie in Ihrer Gemeinde 
und unter 
regiomobil.st

Post Partner
Unsere aktuellen Öffnungszeiten

Wir sind von Montag bis Freitag, von 9 - 12 Uhr 
und von 14 - 17 Uhr für Sie da!

Ihr Post Partner in Bad Schwanberg
Hauptplatz 1 (Tourismusbüro)

Tel. 0664 / 839 2805
Die Abholung von Poststücken (mit der gelben 
Benachrichtigung der Post) erfolgt ausschließ-
lich an der oben genannten Adresse des Post-
partners und nicht im Marktgemeindeamt. 

Pendlerbeihilfe
Bis spätestens 31. Dezember 2022 können Sie rück-
wirkend um die Pendlerbeihilfe 2021 des Landes 
Steiermark und der Arbeiterkammer ansuchen.
Antragsformulare samt Richtlinien gibt es im Ge-
meindeamt, in den Firmen bei den Betriebsräten 
sowie in der AK-Zentrale und allen Außenstellen. 
Zusätzlich stehen die neuen Antragsformulare als 
Download auf der Homepage der Arbeiterkammer 
zur Verfügung. https://stmk.arbeiterkammer.at 

Jugend – Taxi – Card
Auch 2023 stehen vier 
Gutscheine pro Jahr, im 
Wert von je fünf Euro, für 
Jugendliche im Alter von 
15 bis 21 Jahren, die ihren 

Hauptwohnsitz in Bad Schwanberg haben, zur 
Verfügung. Die Gutscheine können bei Fahrten 
mit den unten angeführten Unternehmen einge-
löst werden. Für die Antragstellung ist lediglich 
die persönliche Vorsprache im Marktgemein-
deamt Bad Schwanberg erforderlich. 
Folgende Taxiunternehmen beteiligen sich an 
der Aktion:
	 Taxi Aldrian, Bad Schwanberg
	 Tel. 0664 923 63 93
	 Edegger Taxi, Deutschlandsberg
	 Tel. 0664 310 00 30
	 Landsberg Taxi, Deutschlandsberg
	 Tel. 0664 821 51 11

Vermeidung von Lärm- 
belästigung in Wohngebieten

Zur Schaffung von Ruhezeiten in Wohngebieten 
wird die Bevölkerung höflichst ersucht, an Sonn- 
und Feiertagen, sowie täglich in der Zeit von 12 bis 
14 Uhr bzw. ab 22 Uhr keine lärmverursachenden 
Tätigkeiten (Rasen mähen, Holz schneiden etc.) 
mehr auszuüben.
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Live-Wurlitzer
In Bad Schwanberg gab es am Freitag, den 14. Ok-
tober, einiges zu feiern. Zum einen den Live-Wur-
litzer mit Erich Fuchs von Radio Steiermark am 
Hauptplatz, von 13 bis 15 Uhr. Der Grund für diesen  
Spezial-Wurlitzer in Bad Schwanberg war, dass un-
ser Gemeindesong zum beliebtesten Song im Hei-
matsommer bei Radio Steiermark gewählt worden 
ist.

Ein besonderer Grund 
zum Feiern war der Blu-
menschmuckbewerb, 
wo die Marktgemeinde 
Bad Schwanberg erst-
mals fünf Floras für den 
schönsten Markt erhal-
ten hat. Dank unserer 
unermüdlichen Blu-
menfee Hilde und ih-
ren Helferinnen, konnte 
dieses hervorragende 
Ergebnis erzielt werden. 
Die Ehrung unserer 
Blumenfeen und auch 
der teilnehmenden Pri-
vathaushalte gab's dann 
um 16 Uhr, durch Bürgermeister Mag. Karlheinz 
Schuster und Vizebürgermeister Hannes Aldrian, 
sowie Vizebürgermeister Harald Reiterer.
Die Veranstaltung feierlich umrahmt hat die 
Spielgemeinschaft Bad Schwanberg/St. Peter im 
Sulmtal, unter der Leitung von Mag. Kurt Mörth 
und die Kindertanzgruppe Bad Schwanberg unter 
der Leitung von Monika Zeck und ihrer Helferin 
Paula Pauritsch.
Für das leibliche Wohl gab es Kernöl-Eierspeise, 
gebratene Kastanien, Weißwein, Schilcher und 
Schilchersturm und auch Traubensäfte von den 
Weinbaubetrieben Kogelhohl, Heinz Koch und 
Schuiki. Bei strahlendem Sonnenschein gab es 
noch ein langes Stelldichein der zahlreichen Be-
sucher am, von „Blumenfee” Hilde hervorragend 

Blumenschmuckbewerb Flora 2022

herbstlich dekorierten Hauptplatz, in Bad Schwan-
berg. Man kann sagen, die Marktgemeinde Bad 
Schwanberg hat hier, eine wunderschöne Feier auf 
die Beine gestellt.	  	           Günther Koch

Ergänzung zum Blumenschmuck  
im Gemeindegebiet

Folgende Personen haben in den einzelnen Katego-
rien am Blumenschmuckbewerb 2022 erfolgreich 
teilgenommen, wofür sich die Marktgemeinde Bad 
Schwanberg sehr herzlich bedankt. Wir bitten auch 
im Jahr 2023 um rege Beteiligung.
Helga Rosmann	 Haus mit Vorgarten
Evelyn Moser	 Haus mit Vorgarten
Veronika u. Erich Trösterer	 Haus mit Vorgarten
Elisabeth Spieler	 Bauernhof

Lebende Zäune entlang von  
öffentlichen Verkehrsflächen 

Besitzer von „lebenden Zäunen“ werden dar-
auf hingewiesen, dass Hecken entlang von Ver-
kehrsflächen so zu erhalten und zu pflegen sind, 
dass die Äste nicht in die Straße ragen und ein 
ungehindertes Befahren mit Fahrzeugen aller Art 
(Einsatzfahrzeuge, Fahrzeuge des Straßendienstes, 
Müllabfuhr etc.) möglich ist und dass durch den 
Auswuchs der Pflanzen die Grundgrenzen zu öf-
fentlichen Straßen und Wegen nicht überschritten 
werden. Immer wieder kommt es zu Beschwerden 
von Straßenbenützern, dass Durchfahrtsbreiten 
von Straßen und Wegen durch lebende Zäune be-
einträchtigt werden. Auch die Sichtbehinderung 
stellt eine große Gefahr für Verkehrsteilnehmer 
dar. Wuchernde Heckenpflanzen führen auch bei 
der Schneeräumung im Winter zu großen Prob-
lemen. 
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Ablagerungen von Unrat 
Aus gegebenem Anlass ergeht an alle Grundeigen-
tümer*innen, welche mit ihrer Liegenschaft an eine  
Straße bzw. an einen Straßengraben angrenzen, das  
Ersuchen, insbesondere bei Holzbringungs- und 
Mäharbeiten darauf zu achten, dass die Funkti- 
onsfähigkeit der Straßengräben und Straßen- 
ränder nicht durch verbleibenden Unrat (Holzreste,  
Grasschnitt etc.) beeinträchtigt wird. Diese Reste  
sind unverzüglich zu entfernen, ansonsten von 
der Marktgemeinde eine kostenpflichtige Ersatz-
vornahme erfolgen muss. 

Seit mehreren Monaten befasst 
sich eine Arbeitsgruppe mit dem 
Thema Blackout-Vorsorge in un-
serem Gemeindegebiet. Erste Er-
gebnisse und Informationen hat 
es bereits in den letzten beiden 
Ausgaben unserer Gemeindezei-

Arbeitsgruppe Blackout-Vorsorge

V. l. n. r.: Mag. Martin Povoden, Petra Höfler, Gerhard Jöbstl,  Josef Frieß-
negg, MSc, Ing. Reinhold Nauschnegg, Bürgermeister Mag. Karlheinz 
Schuster, OBR Josef Gaich. Nicht auf dem Foto, Dr. Gerhard Fromm.

Wasserschieber und  
Kanaldeckel

Wir möchten darauf hinweisen, dass Wasser- 
schieber und Kanalschächte auf privaten Grund-
stücken jederzeit frei zugänglich sein müssen und 
von Bewuchs mit Sträuchern und von Überschüt-
tung mit Erde oder Steinen freizuhalten sind. 
Jeder Grundstückseigentümer sollte auch die Lage 
von Wasserschiebern und Kanalschächten auf sei-
nem Grundstück kennen, um im Bedarfsfall eines 
Rohrbruches oder einer Verstopfung des Kanals 
rasch reagieren zu können

Appell  
an Hundebesitzer

Wir möchten auf die Verpflichtung von Hundebesit-
zern hinweisen, dass alle Flächen, die mit Hunden 
begangen werden, von Verunreinigungen durch 
Hundekot freizuhalten sind. Mittlerweile gibt es im 
Gemeindegebiet zahlreiche Stationen, wo Hunde-
kotsackerl entnommen werden können. Die gefüll-
ten Sackerl sind dann auch bei diesen Stationen in 
die vorhandene Box zu geben. 

TKV-Station  
beim Bauhof Hollenegg

Wir bitten darum, die Tierkörper-Sammelstation 
beim Bauhof Hollenegg unbedingt sauber zu halten 
und nach dem Einwurf in die Container, die Station 
mit dem vorhandenen Wasserschlauch zu reinigen 
und etwaige tierische Rückstände in den Sammelbe-
hälter zu geben. Achten Sie bitte auch darauf, dass 
vor dem Verlassen der Sammelstation, die Deckel 
der Sammelbehälter fest verschlossen worden sind.

tung, in Form von Tipps zur Vorbereitung auf ein mögliches Blackout, 
gegeben.
Nun gibt es auch einen Blackout-Ratgeber, der Ihnen gemeinsam mit 
dem Müllpaket durch unsere Gemeindemitarbeiter zugestellt worden ist. 
Die nebenstehende Rubrik mit Tipps zur Vorbereitung auf ein Blackout 
wird in der Gemeindezeitung auch in Zukunft weiter fortgesetzt.
Zudem ist der Infofolder auch auf unserer Homepage und in unserer 
Gemeindeapp zu finden. 		                     Foto: © Gerhard Jöbstl
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Blackout-Vorsorge

Bitte befolgen Sie die Ratschläge in unserer Gemeindezeitung und  
beachten Sie den Blackout-Ratgeber der Gemeinde.

Wenn wir uns alle für 2 Wochen versorgen können, ist zwar  
ein Blackout noch immer belastend, aber das Auftreten  
kollektiver, seelischer Notfallreaktionen, wie Chaos  
oder Panik sind vermeidbar.

Blackout – medizinische Selbstvorsorge
Ein großflächiger Stromausfall bedeutet Leben ohne 
Strom, Internet, Telefon, Fernsehen, Verkehr, Versorgung. 
Bei einem derartigen Geschehen ist zum Unterschied 
von einem lokalen Stromausfall Hilfe von außen nicht 
möglich, da auch die Nachbarländer keinen Strom und 
keine Versorgung haben.
Das Eintreten eines Blackouts ist jederzeit möglich und 
kann in der Steiermark bis zu 48 Stunden dauern. Es gibt 
danach wieder Strom. Bis die Versorgung aber wieder 
funktioniert, dauert es 1-2 Wochen, da die Versorgungs-
struktur nur schrittweise wieder in Betrieb genommen 
werden kann. Daher sollte jede Gemeindebewohnerin 
und jeder Gemeindebewohner in der Lage sein, sich und 
seine Familie für 2 Wochen zu versorgen.

Was bedeutet ein Blackout im medizinischen Bereich?
Es gibt keine Medikamentenversorgung, da die Apotheke 
nicht beliefert wird. Medikamente können auch nicht 
nachbestellt werden. Da keine Medikamentenversor-
gung und keine Kommunikationsmöglichkeit bestehen, 
ist die hausärztliche Versorgung stark eingeschränkt 
und es ist nur die Versorgung von Notfällen möglich. 
Wundversorgungen sind bei ausreichend vorhandenem 
Verbandsmaterial möglich. Krankentransporte können 
infolge gestörter Kommunikation und bei Treibstoffman-
gel nur sehr reduziert durchgeführt werden. Das Landes-
krankenhaus ist bei zu erwartendem Personalmangel 
und Versorgungsengpässen in der Funktion stark be- 
einträchtigt; ein längeres Blackout führt zum Ausfall  
des Notstromaggregates, wegen des Ausbleibens des 
Kraftstoffnachschubs.

Was sollten Sie für 2 Wochen  
bevorraten?

• Alle Dauermedikamente  
(Herz-Kreislauf-, Zucker-, 
Asthmapräparate usw.)

• Fiebersenkende/schmerzstillende Medikamente: 
Tipp für Familien mit Kindern: Nureflex (Ibuprofen) 
Saft 40 mg/ml: Dosierung für Kinder laut Beipacktext; 
Erwachsenendosierung: 10ml bis 3x täglich oder 
Metagelan (Novalgin) Tropfen: 30 Tropfen für  
Erwachsene bis 3x täglich, einfaches Dosierungs- 
schema für Kinder: ca. 1 Tropfen / 2 kg Körpergewicht 
(Beispiel: Kind 16 kg = 8 Tropfen). 
Selbstverständlich sind auch alle anderen Fieber-, 
Schmerzmittel möglich, aber für diese  brauchen 
Kinder und Erwachsene separate Präparate.

• Durchfallmedikamente für Säuglinge/Kleinkinder: 
Tipp: Normolyt (Trinklösung zum Wasser- und  
Elektrolytersatz), Antibiophilus Pulver  
(für Erwachsene und Kinder verwendbar)

• Für Säuglinge: Säuglingsnahrung  
(natürlich kein Medikament, aber lebensnotwendig)

• Wunddesinfektionsmittel

• Wund- und Heilsalbe

• Zur Wundversorgung ist ein Autoverbandskasten 
völlig ausreichend. Falls Sie keinen besitzen, sollten 
Sie sich als Minderausstattung ein Dreiecktuch, sterile 
Tupfer bzw. Wundauflagen, elastische Mullbinden 
oder selbsthaftende Fixierbinden, Heftpflaster und 
Leukoplast zulegen.

Sorgen Sie so vor,  
als würden Sie 2 Wochen  
Wildnisurlaub machen.

Unser Tipp:

Dr. Gerhard Fromm 
empfiehlt:BLACKOUT

 Gemeinsam handeln im Ernstfall

Vorsorge und Vorbereitung ist die beste Katastrophenvorbeugung.
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kann in der Steiermark bis zu 48 Stunden dauern. Es gibt 
danach wieder Strom. Bis die Versorgung aber wieder 
funktioniert, dauert es 1-2 Wochen, da die Versorgungs-
struktur nur schrittweise wieder in Betrieb genommen 
werden kann. Daher sollte jede Gemeindebewohnerin 
und jeder Gemeindebewohner in der Lage sein, sich und 
seine Familie für 2 Wochen zu versorgen.

Was bedeutet ein Blackout im medizinischen Bereich?
Es gibt keine Medikamentenversorgung, da die Apotheke 
nicht beliefert wird. Medikamente können auch nicht 
nachbestellt werden. Da keine Medikamentenversor-
gung und keine Kommunikationsmöglichkeit bestehen, 
ist die hausärztliche Versorgung stark eingeschränkt 
und es ist nur die Versorgung von Notfällen möglich. 
Wundversorgungen sind bei ausreichend vorhandenem 
Verbandsmaterial möglich. Krankentransporte können 
infolge gestörter Kommunikation und bei Treibstoffman-
gel nur sehr reduziert durchgeführt werden. Das Landes-
krankenhaus ist bei zu erwartendem Personalmangel 
und Versorgungsengpässen in der Funktion stark be- 
einträchtigt; ein längeres Blackout führt zum Ausfall  
des Notstromaggregates, wegen des Ausbleibens des 
Kraftstoffnachschubs.
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• Fiebersenkende/schmerzstillende Medikamente: 
Tipp für Familien mit Kindern: Nureflex (Ibuprofen) 
Saft 40 mg/ml: Dosierung für Kinder laut Beipacktext; 
Erwachsenendosierung: 10ml bis 3x täglich oder 
Metagelan (Novalgin) Tropfen: 30 Tropfen für  
Erwachsene bis 3x täglich, einfaches Dosierungs- 
schema für Kinder: ca. 1 Tropfen / 2 kg Körpergewicht 
(Beispiel: Kind 16 kg = 8 Tropfen). 
Selbstverständlich sind auch alle anderen Fieber-, 
Schmerzmittel möglich, aber für diese  brauchen 
Kinder und Erwachsene separate Präparate.

• Durchfallmedikamente für Säuglinge/Kleinkinder: 
Tipp: Normolyt (Trinklösung zum Wasser- und  
Elektrolytersatz), Antibiophilus Pulver  
(für Erwachsene und Kinder verwendbar)

• Für Säuglinge: Säuglingsnahrung  
(natürlich kein Medikament, aber lebensnotwendig)

• Wunddesinfektionsmittel

• Wund- und Heilsalbe

• Zur Wundversorgung ist ein Autoverbandskasten 
völlig ausreichend. Falls Sie keinen besitzen, sollten 
Sie sich als Minderausstattung ein Dreiecktuch, sterile 
Tupfer bzw. Wundauflagen, elastische Mullbinden 
oder selbsthaftende Fixierbinden, Heftpflaster und 
Leukoplast zulegen.

Sorgen Sie so vor,  
als würden Sie 2 Wochen  
Wildnisurlaub machen.

Unser Tipp:

Dr. Gerhard Fromm 
empfiehlt:BLACKOUT

 Gemeinsam handeln im Ernstfall

Vorsorge und Vorbereitung ist die beste Katastrophenvorbeugung.
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Umwelt

1 Tonne Müll reduzieren  1 Tonne Müll reduzieren  
ca. 1000 Euro pro Kind sparen  ca. 1000 Euro pro Kind sparen  

Gesundheit fördernGesundheit fördern

Holen Sie sich jetzt Ihren Windelgutschein!Holen Sie sich jetzt Ihren Windelgutschein!

Die Grundausstattung wird mit einem Betrag 
von 152,60 Euro und das Erweiterungspaket mit 
98,10 Euro (jeweils inklusive des Beitrages von 
43,60 Euro der Marktgemeinde Bad Schwanberg) 
gefördert. 
Mit einer Investition von 250 bis 300 Euro kann 
alles erstanden werden, was Eltern zum Wickeln 
mit Stoffwindeln benötigen. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www. verein-wiwa.at und beim  

Abfallwirtschaftsverband Deutschlandsberg, 
unter der Telefonnummer 03462/5251,  

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Silofoliensammlung 
Folgende Termine für die Silofoliensammlung 
2023 stehen nun fest: 

•	 Freitag 14.4.2023, von 13:00 bis 17:00 Uhr,  
Bauhof Bad Schwanberg

•	 Samstag 15.4.2023, von 9:00 bis 11:00 Uhr,  
ASZ Schilcherland Deutschlandsberg

•	 Donnerstag 20.4.2023, ganztägig,  
ASZ Wielfresen

Altpapierentsorgung 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass 
nur jenes Altpapier von der Müllabfuhr mitgenom-
men werden kann, welches in den Altpapierbehäl-
tern ordnungsgemäß eingebracht worden ist. Kar-
tonagen, welche die üblichen Haushaltsmengen 
überschreiten, können während der Öffnungszeiten 
in unseren Altstoffsammelzentren Hollenegg und 
Bad Schwanberg kostenlos entsorgt werden. 

Gelber Sack/gelbe Tonne
Für Mehrparteienwohnhäuser sind für die Samm-
lung der Kunststoff- und Verbundstoff-Verpackun-
gen gelbe Tonnen (1.100 l Kunststoffbehälter) vorge-
sehen. Die Bewohner*innen erhalten im Gegensatz 
zu Einzelhaushalten keine gelben Säcke.

Baumschnittabholung
Im Bedarfsfalle organisiert die Marktgemeinde Bad 
Schwanberg eine Baumschnittabholung (Äste). Für 
Anmeldungen steht Vizebürgermeister Johannes 
Aldrian (0664/965 71 08) zur Verfügung. 

Grasschnittabholung
Es wird eine Grasschnittabholung von der Firma 
Safran angeboten. Der 240 Liter Behälter wird von 
der Marktgemeinde Bad Schwanberg zugestellt. Eine 
einmalige Abholung kostet je 240 Liter Behälter  
€ 10,– und wird direkt von der Fa. Safran verrech-
net. Ansprechpartner: Johannes Aldrian (0664 /  
965 71 08). 
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Umwelt / Aus den Pfarren

Altpapierentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Altpapierentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Altpapierentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

19. Dezember 20. Dezember 21. Dezember
30. Jänner 2023 31. Jänner 2023 1. Februar 2023

13. März 14. März 15. März

Gelbe Tonne, gelber Sack – Ortsteile
Hollenegg / Schwanberg

Gelbe Tonne, gelber Sack – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

13. Dezember 14. Dezember
3. Februar 2023 3. Februar 2023

17. März 17. März

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Hollenegg, jeweils 13 – 17 Uhr

Sperrmüll- und Problemstoffübernahme
Bauhof Schwanberg, freitags, 13 – 17 Uhr

*mittwochs, 13 – 16 Uhr
7.*, 14.*, 16., 21.*, 28.* Dezember

13. Jänner 2023 11.*, 18.*, 25.*, 27. Jänner 2023
10. Februar 1.*, 8.*, 15*., 22.*, 24. Februar

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Schwanberg

Restmüllentsorgung – Ortsteil
Hollenegg

Restmüllentsorgung – Ortsteile
Garanas / Gressenberg

5. Dezember 6. Dezember 7. Dezember
2. Jänner 2023 3. Jänner 2023 4. Jänner 2023

30. Jänner 31. Jänner 1. Februar
27. Februar 28. Februar 1. März

27. März 28. März 29. März

Müllabfuhrtermine

PFARRTERMINEPFARRTERMINE
WEIHNACHTEN IN GLASHÜTTEN
In der Weihnachtszeit gibt es in der Pfarr-
kirche Glashütten eine besonders schön 
geschmückte Krippe zu bewundern. 
Kunstvolle, geklöppelte Sterne, die von 
Frau Heidi Kreuzer in mühevoller Hand-
arbeit gefertigt wurden, zieren unsere 
Krippe.
Am 23. Dezember kommt um 20 Uhr das 
Friedenslicht aus Bethlehem nach Glas-
hütten und am Heiligen Abend feiern wir 
um 17.00 Uhr die Christmette mit Gene-
ralvikar Dr. Erich Linhardt.
Die Pfarre freut sich auf euer Kom-
men und wünscht allen Lesern frohe  
Weihnachten und ein gesegnetes neues 
Jahr! Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12
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Aus den Pfarren

DEZEMBER
Sonntag, 04.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am 2. Adventsonntag in der Pfarrkir-
che Bad Schwanberg
Sonntag, 04.12.2022, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe am 2. Adventsonntag mit Firmlings-
vorstellung in St. Anna ob Schwanberg
Mittwoch, 07.12.2022, Beginn: 19 Uhr
Adventsingen mit kleinen Schmankerln und Ge-
tränken in der Wolfgangikirche
Mitwirkende: Bläsergruppe der Musikkapelle 
Hollenegg (ab 18.15 Uhr), Sing- und Musikverein 
Zammgwürfelt
Sonntag, 11.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am 3. Adventsonntag in der Pfarrkir-
che Bad Schwanberg
Sonntag, 11.12.2022, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe am 3. Adventsonntag in St. Anna ob 
Schwanberg
Sonntag, 18.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am 4. Adventsonntag in der Pfarrkir-
che Bad Schwanberg
Sonntag, 18.12.2022, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe am 4. Adventsonntag in St. Anna ob 
Schwanberg
Sonntag, 18.12.2022, Beginn: 16 Uhr
Einstimmung auf die Vorweihnachtszeit in der 
Patrizikirche Hollenegg
Mitwirkende: Kindergarten Hollenegg - musikali-
sche Früherziehung, Chor der Volksschule Holle-
negg, Ensemble der Musikkapelle Hollenegg, Mit-
glieder des Orgeltreffs Hollenegg
Eintritt: freiwillige Spende
Samstag, 24.12.2022, Beginn: 15 Uhr
Kindermette in der Klosterkirche Bad Schwan-
berg
Samstag, 24.12.2022, Beginn: 17 Uhr
Mette mit Kerzenopfer der Jugend in St. Anna ob 
Schwanberg
Samstag, 24.12.2022, Beginn: 19.30 Uhr
Christmette und Turmblasen vor der Patrizikir-
che Hollenegg mit der Musikkapelle Hollenegg
Samstag, 24.12.2022, Beginn: 21 Uhr
Mette in der Pfarrkirche Bad Schwanberg
Sonntag, 25.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am Christtag in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Sonntag, 25.12.2022, Beginn: 10 Uhr
Hl. Messe zum Hochfest Geburt des Herrn in der 
Patrizikirche Hollenegg

Montag, 26.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe am Stephanitag in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Montag, 26.12.2022, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe mit Kerzenopfer der Frauen, Wein-, 
Wasser- und Salzsegnung in St. Anna ob Schwan-
berg
Montag, 26.12.2022, Beginn: 10 Uhr
Hl. Messe zum Hl. Stephanus mit Wein-, Wasser- 
und Salzsegnung in der Patrizikirche Hollenegg
Samstag, 31.12.2022, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe an Silvester in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Samstag, 31.12.2022, Beginn: 16 Uhr
Wortgottesfeier zum Hl. Silvester in der Patri-
zikirche Hollenegg

JÄNNER
Sonntag, 01.01.2023, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe zu Neujahr in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Sonntag, 01.01.2023, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe zu Neujahr mit Kerzenopfer der Män-
ner in St. Anna ob Schwanberg
Sonntag, 01.01.2023, Beginn: 10 Uhr
Hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria 
in der Patrizikirche Hollenegg

PFARRTERMINEPFARRTERMINE

Wie jedes Jahr sind unsere SternsingerInnen in unserer Pfarre Schwanberg 
unterwegs, bringen Segen und Hoffnung für ein gutes Neues Jahr und sammeln für 
Menschen in Not!
Dieses Mal nicht von Haus zu Haus, sondern von „Station zu Station“, wie bei den 
Osterspeisensegnungen („Fleischweihen“). Alle sind herzlich eingeladen, die 
auserwählten  Standorte zu besuchen und dem Singen der Könige zu lauschen!
Es werden auch Päckchen mit Weihrauch, Kreide und Aufkleber zum Mitnehmen 
verteilt!

DreiKönigsAktion in unserer Pfarre
von Station zu Station
am 6. Jänner 2023

Komm hin!

Die Stationen

 8:30 Uhr Pfarrkirche Hl. Messe mit anschließender  
Entsendung der Sternsingergruppen

 9:45 Uhr   Gressenberg Maria Heimsuchungskapelle
10:30 Uhr Gasthaus Winkler
11:15 Uhr Riapl 
11:45 Uhr  Kulmer
12:15 Uhr Graden

 9:45 Uhr   Brendlhof
10:15 Uhr Reschbauer
10:45 Uhr Reichensackl 
11:30 Uhr  Limberger Weg 15 (Wohnhäuser)
12:00 Uhr Pauritschkapelle

 9:45 Uhr   Seniorenheim Forelle
10:15 Uhr Schwanberger Stüberl
10:45 Uhr Weigl Kreuz 
11:15 Uhr  Messner Kreuz
11:45 Uhr Kreuzung Kapelle Quergasse

14:00 Uhr Klosterkirche alle Sternsingerguppen

PFARRE
SCHWANBERG

Die Heiligen 3 Könige freuen sich auf Euer Kommen!
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Aus den Pfarren
02. und 03.01.2023
Sternsingeraktion im Gemeindegebiet Bad 
Schwanberg
Sonntag, 06.01.2023, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe zu Hl. 3 Könige in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Sonntag, 06.01.2023, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe zu Dreikönig mit Wassersegnung in 
St. Anna ob Schwanberg
Sonntag, 15.01.2023, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe zum Hl. Antonius in St. Anna ob 
Schwanberg
Freitag, 20.01.2023, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe zu Sebastian und Fabian in der Pfarr-
kirche Bad Schwanberg
Sonntag, 22.01.2023, Beginn: 9.45 Uhr
Hl. Messe in St. Anna ob Schwanberg

FEBRUAR
Mittwoch, 01.02.2023, Beginn: 18 Uhr
Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
in der Patrizikirche Hollenegg

Donnerstag, 02.02.2023, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe zu Maria Lichtmess in der Pfarrkirche 
Bad Schwanberg
Donnerstag, 12.02.2023, Beginn: 8.30 Uhr
Hl. Messe / Anbetungstag in der Pfarrkirche Bad 
Schwanberg
Sonntag, 19.02.2023, Beginn: 10 Uhr
Familiengottesdienst in der Patrizikirche Holle-
negg
Mittwoch, 22.02.2023, Beginn: 18 Uhr
Hl. Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes in 
der Patrizikirche Hollenegg

MÄRZ
Sonntag, 05.03.2023, Beginn: 10 Uhr
Suppensonntag mit Hl. Messe zum 2. Fasten-
sonntag im Pfarrzentrum Hollenegg
Veranstalter: Katholische Frauenbewegung
Sonntag, 26.03.2023, Beginn: 10 Uhr
Hl. Messe zum 5. Fastensonntag in der Patrizikir-
che Hollenegg
Mitwirkende: Musikkapelle Hollenegg

Die gebaute Umwelt prägt die Lebensqualität 
jedes Einzelnen in hohem Maß. Der Verein 
BauKultur Steiermark, der sich in seiner Ver-
einsarbeit zentral dieser Überzeugung wid-
met, würdigt daher im Zweijahresrhythmus 
mit der Verleihung der GerambRose heraus-
ragende öffentliche, gemeinschaftliche und 
private Bauleistungen.
Unter insgesamt 69 Projektbewerbungen 
wurden 2022, neben der Wolfgangikirche, 
insgesamt neun GerambRosen verliehen. Die 
internationale Jury befand sowohl „die archi-
tektonische Konzeption der Neugestaltung als 
auch die Sensibilität und Feinheit in der Um-
setzung als besonders gelungen“. Gewürdigt wurde 
„der Umgang mit den Oberflächen sowie die spar-
sam und präzis eingesetzten Elemente und Details, 
die dazu führen, dass man die alte Wolfgangikirche 
neu und mit größerer Präsenz erleben kann“.
Die Auszeichnung in Form einer Tafel nahm Archi-
tekt Markus Jeschaunig für die Planung und für die 
Bauherrschaft - stellvertretend für das Wolfgangiko-
mitee - Obmann und Schriftführerin entgegen.
Die GerambRose ist eine große Wertschätzung für 
die Arbeiten der ehrenamtlich tätigen Mitglieder 

Die Wolfgangikirche 
mit der GerambRose als beispielhaftes Bauprojekt ausgezeichnet

des Wolfgangikomitees (rund um Obmann Alois 
Sackl sind dies zurzeit Maria Brunner, Hans-Pe-
ter Engstler, Karl Koch, Kurt Kügerl, Wolfgang 
Liechtenstein, Heinz Loder, Andreas Maierhofer, 
Gerd Pechan, Daniela Reinbacher, Eva Salzger und  
Alois Zenz), die sich seit über 20 Jahren für die Er-
haltung der jahrhundertealten gotischen Wallfahrts-
kirche engagieren.

Maria Brunner, Eva Salzger für das Wolfgangikomitee
Foto: © createju
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Weit über die Gemeindegrenzen hinaus ist 
sie bekannt, die Kapelle der Familie Breitling 
in Aichegg. Am 18. September 2022 konnte 
Pfarrer Mag. Robert Preiß, gemeinsam mit 
der Familie und den Gästen, das 25-jähri-
ge Jubiläum der Kapellenweihe feiern. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Messe vom 
„Schwanberger Doppelquartett“ und von Fa-
milie Michl mit ihren reizenden Kindern.
„Dass so viele Mitfeiernde aus Nah und Fern 
gekommen sind, hat mich überwältigt. Da-
für möchte ich mich sehr herzlich bedanken 
und für die großzügigen Spenden zur Erhal-
tung unserer Kapelle ein Vergelts Gott sagen. 
Ich würde mich freuen, wenn wir noch vie-
le Messen gemeinsam in unserer Kapelle Maria am 
Weinberg feiern könnten,“ so die sichtlich gerührte 
Besitzerin Maria Breitling.

25 Jahre Kapellenweihe

Mit Gottes Segen  
grüßt Sie herzlich  

Maria Breitling vulgo Höller mit Familie

Am 18. August 2022 haben in der Josefikirche von 
Bad Schwanberg Restaurierungsarbeiten begonnen. 
Die Arbeiten am Hochaltar wurden von der Firma 
Thomann und Golob aus Leibnitz ausgeführt und 
Ende November 2022 abgeschlossen.
Die Kosten für die Restaurierung des Hochaltars 
belaufen sich auf insgesamt 64.800 Euro. Vom Bun-
desdenkmalamt gibt es einen Zuschuss in der Höhe 
von 19.400 Euro. Durch Spenden konnte bislang ein 
Betrag von 3.285 Euro abgedeckt werden.
Im November wurden zudem noch zwei Altarbilder 
restauriert, wofür weitere 10.000 Euro veranschlagt 
wurden. Seitens des Bundesdenkmalamtes gibt es 
hier einen Zuschuss in der Höhe von 2.900 Euro. 
Da die Pfarre Schwanberg die oben genannten Be-
träge nicht selbst finanzieren kann, ergeht die Bitte 
an die Bevölkerung, sich mit einer Spende an den 
Restaurierungskosten zu beteiligen. Sie können Ihre 
Spende auf das nachfolgende Konto einzahlen:

Restaurierungsarbeiten in der Josefikirche

Bezeichnung der Spende:  
Restaurierung Hochaltar Josefikirche
Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark
IBAN: AT44 3805 6000 0502 0383

Im Namen der Pfarre bedanken sich Pfarrer Mag. 
Anton Lierzer und Wirtschaftsrat Peter Michl für 
Ihre Spende. 

Fotos: Mag. Ursula Thomann
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Veranstaltungen

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
DEZEMBER
Montag, 05.12.2022, Beginn: 17 Uhr
Nikolaus und Krampus
am Hauptplatz Bad Schwanberg
Veranstalter: Frauenbewegung Bad Schwanberg

Mittwoch, 07.12.2022, Beginn: 18.15 Uhr
Adventsingen mit kleinen Schmankerln und 
Getränken in der Wolfgangikirche
Mitwirkende: ab 18.15 Uhr Bläsergruppe der 
Musikkapelle Hollenegg, danach der Sing- und 
Musikverein Zammgwürfelt

Donnerstag, 08.12.2022, Beginn: 13 Uhr
Weihnachtsfeier der Kneipp-Mitglieder im GH 
Schwanberger Stüberl. Anmeldung erforderlich 
bei Christa Ortner unter 0650/9121328
Veranstalter: Kneipp Aktiv Club Bad Schwanberg

Donnerstag, 08.12.2022, 15.30-18 Uhr
Weihnachten mit kleinen Geschichten und 
Basteln in der Bücherei Bad Schwanberg
Veranstalter: Bücherei Bad Schwanberg

Christbaumverkauf
am Schotterparkplatz neben dem Kindergarten 
Bad Schwanberg. An jedem Verkaufstag werden 
Glühwein und Punsch vom Cafè Pilko ausge-
schenkt.
Verkäufer: Wolfgang Freidl, Obmann des Spar-
vereins „Sparstrumpf “
Lieferant: Andreas Kürbisch aus Pitschgau

Freitag, 09.12.2022, 14-17 Uhr
Samstag, 10.12.2022, 10-17 Uhr
Sonntag, 11.12.2022, 10-17 Uhr
Freitag, 16.12.2022, 14-17 Uhr
Samstag, 17.12.2022, 10-17 Uhr
Sonntag, 18.12.2022, 10-17 Uhr
Freitag, 23.12.2022, 10-14 Uhr

Samstag, 10.12.2022, Beginn: 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert im Turnsaal der Volksschu-
le Hollenegg
Veranstalter: Musikkapelle Hollenegg
Eintritt frei.

Samstag, 10.12.2022, Beginn: 18 Uhr
Krampuslauf am Hauptplatz Bad Schwanberg
Veranstalter: Hollenegger Schlossteifl

Freitag, 23.12.2022
Friedenslichtlauf von Deutschlandsberg nach 
Bad Schwanberg
Anmeldung für Mitfahrgelegenheit im Marktge-
meindeamt Bad Schwanberg, unter der Telefon-
nummer 03467/8288-302. Abfahrt am Haupt-
platz, vor dem Gemeindeamt, um 16.15 Uhr. 
Ansonsten Treffpunkt um 16.45 Uhr vor dem 
Rathaus Deutschlandsberg. Start ist um 17.00 
Uhr. Ankunft am Hauptplatz Bad Schwanberg bei 
der Krippe um 19 Uhr.

Ankunft des Friedenslichtes:
Patrizikirche Hollenegg: 17.30 Uhr
Breitlingkapelle Aichegg: 18.20 Uhr
Hauptplatz Bad Schwanberg: 19.00 Uhr
Mitwirkende: Frauenbewegung Bad Schwanberg

JÄNNER
Donnerstag, 05.01.2023, Beginn: 19.30 Uhr
Freitag, 06.01.2023, Beginn: 16 Uhr
Neujahrskonzert der Spielgemeinschaft Bad 
Schwanberg – St. Peter i. S. im Mehrzwecksaal 
St. Peter i. S. Musikalische Leitung Mag. Kurt 
Mörth. Moderation Werner Schmon und Evelyn 
Schweinzger. Eintritt: freiwillige Spende. Einlass 
eine Stunde vor Konzertbeginn.

Sonntag, 15.01.2023, Beginn: 8 Uhr
(bei Schlechtwetter Ersatztermin am Sonntag, 
22.01.2023)
Gemeindeturnier im Eisstockschießen auf der 
Stocksportanlage der Eisschützenrunde Holle-
negg
Nennung: 7.30 Uhr
Nenngeld pro Mannschaft: € 35,- (inkl. 4 Krainer 
oder Frankfurter und 4 Getränke)
Voranmeldung bis spätestens Donnerstag, 
12.01.2023 beim Obmann Herbert Galli, unter 
0676/4902541.
Veranstalter: ESR Hollenegg
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Öffnungszeiten:
Mittwoch: 17.00–19.00 Uhr,  

Freitag: 17.00–19.00 Uhr 
und jeden ersten Sonntag im Monat,

von 10.00–11.30 Uhr.
Für aktuelle Informationen schauen Sie sich 

auch unsere Homepage an:
www.schwanberg.bvoe.at

Neue Bücher
In Zusammenarbeit mit dem Studio 
Kirsch haben wir unser Sortiment im 
Bereich Handarbeit erweitert. Wir 
bedanken uns bei Eva Knappitsch, 
die uns Kinderbücher gespendet hat.

Öffentliche Bücherei

Veranstaltungen
Es wird auch in der Weihnachtszeit nicht ruhig 
in der Bücherei. Wir haben für den 8. Dezem-
ber einen Lesenachmittag geplant. Für mehr 
Informationen schauen Sie bitte auf unsere 
Homepage (https://schwanberg.bvoe.at) 

Herbstfest
Dieses Jahr fand 
zum ersten Mal 
unser Herbst-
fest statt. Wir 
waren von den 
B e s u c h e r z a h -
len überrascht 
und es herrsch-
te eine gute und 
ausgelassene At-
mosphäre. Wir 
freuten uns auch 
über die Gäste 
vom Moorbad, 
die unser Fest besucht haben und auch unsere 
„Across Liners“ unterstützten unser Fest. Wir 
möchten uns auf diesem Weg nochmals bei un-
seren Linedancern für die tänzerische Darbie-
tung bedanken. Wir haben uns auch sehr über 
den Besuch vom Herrn Bürgermeister gefreut. 

Nacht der Geister
Am 31. Okto-
ber war der Bü-
chereigeist bei 
uns und hat mit 
den Kindern die 
„Nacht der Geis-
ter“ gefeiert. Es 
hat jedes Kind, 
das verkleidet 
kam, ein kleines 
Paket mit Süßig-
keiten bekom-
men. Wir be-
danken uns bei 
den zwei Schü-
lerinnen der 4b 
Bad Schwanberg, 
die den Kindern 
Gruselgeschich-
ten vorgelesen 
haben. Wir be-
danken uns auch 
sehr herzlich bei den Eltern und Kindern für ihr 
zahlreiches Erscheinen. Die Veranstaltung war 
ein überragender Erfolg.

Sonstiges
Es gibt in der Bücherei ab jetzt kleine Überra-
schungspakete mit Büchern für Kinder oder 
Erwachsene als Weihnachtsgeschenk oder zum 
selber lesen, gegen eine Spende. Die Pakete 
sind nach Kategorie getrennt. Z.B. Krimi, Lie-
be, Kinder, …

Mitarbeiter gesucht
Wir suchen ab sofort motivierte und enga-
gierte Mitarbeiter, die ein gewisses Maß an 
Kreativität mitbringen und einen Beitrag für 
unsere Gemeinde leisten wollen. Die Tätigkei-
ten umfassen den Verleih von Büchern und die 
Mitarbeit bei Veranstaltungen. Bei Interesse 
meldet euch bitte bei der Büchereileitung un-
ter 0677/63862793 oder per Mail an irenesup-
pan@gmail.com
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Wegen des Corona bedingten Entfalls des vorjäh-
rigen Ausstellungsjahres war heuer ein dichtes und 
hochkarätiges Programm in der Rondell Gallery ge-
fordert. Um Fördermittel nicht zu verlieren, mussten 
ausgefallene Ausstellungen nachgeholt werden. Der 
künstlerische Leiter Bruno Wildbach meisterte die 
Herausforderung mit Engagement und Kompetenz. 
Für die Öffentlichkeitsarbeit stand ihm seit heuer 
Frau Anna Koch zur Seite. Frau Helga Kodritsch 
sorgte für den reibungslosen Betrieb während der 
Öffnungszeiten.
Über die Ausstellung „SPEED“ (8. Mai bis 06. Juni 
2022), mit Gegenwartskunst aus steirischen Privat-
sammlungen, mit Werken von Hermann Nitsch, 
Günter Brus, Otto Muehl, Arnulf Rainer, Christian 
Ludwig Attersee, u.a. und
„SALT“ (6. März bis 03. April 2022): Wie die Kunst 
die Architektur beeinflusst - Simon Goritschnig, 
Clemens Hoke, Ernst Roth, wurde bereits berichtet.
Im zweiten Halbjahr konnte sich ein breit gestreuter 
Interessentenkreis an zwei Ausstellungen mit inter-
essantem, regionalem Bezug erfreuen:

Albert Masser  
und seine tierischen Perspektiven

Ein junger Garanaser präsentierte vom 17. Septem-
ber bis 16. Oktober unter dem Titel „SOLO“ seine 
zeitgenössischen Werke. Die in manchen Bereichen 
an Maurits Cornelis Escher erinnernden, akribisch 
angefertigten Tiermotive, trafen beim Publikum auf 
breites Interesse. Mit Aquarellfarben und teilweise 
auch mit Acryl gestaltet Albert Masser seine vor-
wiegend tierischen Motive auf Papier oder Leinen.
Der 23-jährige Künstler, dessen Begabung von den 
Eltern schon früh erkannt und gefördert wurde, ar-
beitet derzeit in einer Tischlerei- und Malerwerkstatt 
in Pölfing-Brunn. Die Ausstellungseröffnung fand 

Spannendes Ausstellungsjahr in der Rondell Gallery
am 16. September unter Beisein von Bgm. Karlheinz 
Schuster und Johann Pirker statt.
Wir wünschen dem jungen Künstler noch viel Erfolg 
und Freude an der Arbeit!

„Hold On“ -  
Künstlertrio als Jahresausklang

„Hold On – A painters response to these times“ 
bringt schließlich die Arbeiten von Mario Dalpra, 
Wolfgang Grinschgl und Bruno Wildbach in die 
Gallery.

Die Ausstellung wurde am 29. Oktober von Bgm. 
Mag. Karlheinz Schuster und dem Kurator der 
Neuen Galerie Graz, Roman Grabner, eröffnet und 
ist noch bis 18. Dezember bei freiem Eintritt zu be-
sichtigen. 
Trotz der eher düster gehaltenen Motive soll die Aus-
stellung kein Kommentar zur aktuellen Stimmungs-
lage sein, sondern ein hoffnungsvoller Ausblick auf 
die nahe Zukunft und eine Erinnerung an den Maler 
und Grafiker Pierre Soulages, der am 26. Oktober 
2022 verstorben ist.
Das anspruchsvolle Programm des abgelaufenen 
Jahres weckt bei allen an Gegenwartskunst Interes-
sierten aus Bad Schwanberg und einem weit darüber 
hinausgehenden Publikum Vorfreude auf das kom-
mende Ausstellungsjahr!

BAD SCHWANBERG



18 4/2022 transparent

Kultur / Vereine
Die Vielfalt von Glas – zu sehen im Mai 2023 auf 

Schloss Hollenegg

Dass durch den Verein 
Schloss Hollenegg for De-
sign seit mehr als sieben 
Jahren der Nachwuchs an 
jungen Designerinnen und 
Designern, durch Alice 
Stori Liechtenstein geför-
dert wird, ist mittlerweile 
auf der ganzen Welt be-
kannt. Im Sommer 2022 
waren neuerlich fünf junge 
Designtalente zu Gast in 
Hollenegg und haben sich 
für die kommende Ausstel-
lung im Schloss und in der Umgebung Inspirationen 
für ihre Projekte geholt: Tamara Barrage aus dem 
Libanon, Antrei Hartikainen aus Finnland, Christi-
an & Jade aus Dänemark, Germans Ermics aus den 
Niederlanden und Taddeas Podracky aus Polen. 
Ihre Arbeiten werden bei der Ausstellung im Mai 
2023 der Öffentlichkeit präsentiert.
ASHES & SAND wird von Samstag, 6. Mai bis Sonn-
tag, 28. Mai 2023, jeweils samstags und sonntags, 
von 11 bis 18 Uhr, in den historischen Räumlich-
keiten des Schlosses zu sehen sein. Inhaltlich wird 
sich die Ausstellung dem Medium Glas widmen und 
sich mit der Vielfalt der damit verbundenen Techni-
ken und Erzeugnisse beschäftigen, die man auch in 
einem Schloss finden kann: Fenster, Geschirr, Bril-

len, Beleuchtung, Spiegel, Dekorationsgegenstände 
und vieles mehr. Die Ausstellung wird sich ebenso 
der Glasproduktion in der Region widmen und auf-
zeigen, wie Politik und Wirtschaft die Gestaltung,  
die Herstellung und den Handel von Glas beeinflus-
sen.
Die Glasmanufaktur Lobmeyr wird zum 200-jäh-
rigen Bestehen des familieneigenen Unternehmens 
mit einem neuen Projekt Teil der Ausstellung sein 
und Swarovski wird technologisch innovatives 
3D-gedrucktes Glas präsentieren.

Herzlich willkommen!

Fotos: © LippZahnschirm

Turniersieger
Am 22.9.2022 machten die Bad Schwanberger 
Pensionist*innen das vierte „Mensch ärgere dich 
nicht“-Turnier. Es war wieder sehr spannend und 

zum Schluss konnten 
die Preise von Vorsit-
zender Doris Freidl 
überreicht werden. 
1. Platz:  
Franz Prattes
2. Platz:  
Christine Moser
3. Platz:  
Christine Sussmann

Anschließend gab es 
eine gute Jause und 
wir ließen den schö-
nen, lustigen Nach-
mittag ausklingen.

PVÖ Ortsgruppe Bad Schwanberg
Ausflug auf die Teichalm

Am 29.9.2022 machten die Bad Schwanberger Pen-
sionist*innen einen Ausflug auf die Teichalm. In 
Weiz angekommen gab es eine Kaffeepause im Gast-
hof Predingerhof, ehe es anschließend zur Führung 
durch „Die Klingenschmiede“ ging. Seit Jahrhun-
derten ist die Eisen- und Metallverarbeitung fixer 
Bestandteil der industriellen Entwicklung im Raum 
Weiz. Bereits um 1400 wurden die ersten und ältes-
ten Hämmer in Weiz errichtet. Im Jahr 1712 kam 
der Klingenschmied Josef Mosdorfer von Bayern 
nach Weiz (er stellte am Hammer in Weiz bereits 
Säbel und Haudegenklingen her). 12 Generationen 
der Familie Mosdorfer prägten die Entwicklung 
des Unternehmens, das auch heute noch besteht. 
Gunther Knill initiierte das erste „Werksmuseum“ 
schon in den 1980-er Jahren. Er setzte sich zum Le-
bensziel alte Klingen, Sicheln und Hacken aus dem 
Hause Mosdorfer wieder zurück zu erwerben und 
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der Nachwelt zu erhalten. Im Jahr 2012 wurde das 
Museum von seinen beiden Söhnen Christian und 
Georg Knill zu einem interaktiven Erlebnis umge-
staltet und im Rahmen der 300 Jahr-Feier der Knill- 
Gruppe eröffnet. 
Weiter ging es durch die Weizklamm, über Passail 
und Fladnitz auf die Teichalm. Bei der Latschenki-
eferhütte wurde wieder eine Rast gemacht. Sie liegt 
direkt am Teichalmsee, in 1.200 m Seehöhe. Ein Spa-
ziergang führte am See entlang ehe es weiter nach 
Gasen ging. Das Mittagessen wurde im Gasthaus 
Jagawirt eingenommen. Anschließend wurde das 
Stoani-Haus besucht, wo es eine Führung mit einem 
lustigen Film gab.
Auf der Heimfahrt wurde noch im Landhof Stein-
bäck in St. Stefan ob Stainz eingekehrt, wo man den 
schönen Ausflug bei guter Jause und Getränken aus-
klingen ließ. Vorsitzende Doris Freidl bedankte sich 
schließlich beim Busfahrer Hansi von Resch Reisen 
und bei Reiseleiter Josef Knopf, sowie bei allen Pen-

sionist*innen für die zahlreiche Teilnahme an die-
sem schönen, interessanten Ausflug.

Bad Schwanberger Pensionisten unterwegs ...
Am 20.10.2022 unternahmen die Bad Schwanberger 
Pensionist*innen einen Ausflug nach Heiligenkreuz 
am Waasen, zum Lipizzaner Franzl. Dort angekom-
men gab es zuerst im rustikalen Restaurant eine Kaf-
feepause, ehe es zum Gestüt ging. Die Vorführung 
der Lipizzaner mit ihren Kunststücken war sehr 
vielfältig und interessant und anschließend wartete 
im Restaurant Harmonikaspieler Karl schon auf die 
Gäste und spielte zünftig auf. Es wurde eifrig mitge-
sungen, und die Jause mit Getränken mundete be-
sonders gut.
Auf der Heimreise bedankte sich Vorsitzende Doris 
Freidl beim Busfahrer Sepp von Resch Reisen für 
die sichere Fahrt und bei allen PensionistInnen für 
die zahlreiche Teilnahme.

Berichte: Tatzer

Wieder „Goldhonig“ für den BZV Bad Schwanberg
Die Honigprämierung ist wohl 
eine schöne Bestätigung für Imke-
rinnen und Imker. Wieder einmal 
kann sich der Bienenzuchtverein 
Bad Schwanberg über mehrere 
Preisträger freuen, im Bild von 
links zu sehen: Karl Gollob (Gold 
für Waldhonig), Roland Schmidt 
(Gold für Honigtauhonig), Ob-
mann Werner Kolleritsch, Hel-
mut Theußl (Gold für Wald-
honig) sowie Manfred Aldrian 
(Gold für Kastanienhonig und 
Gold für Waldhonig). Nach dem 
Fototermin gab es beim Eckfastl, 
dem Buschenschank des Obman-
nes, eine gute und reichhaltige 
Jause.

Gerfried Schmidt
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Schützenverein Erzherzog Johann Schwanberg-Sulmtal

Fahnenweihe im Rossstall Schloss Hollenegg

Der lange Weg zur Fahnenweihe des Schützenvereins 
Erzherzog Johann Bad Schwanberg-Sulmtal hatte 
erst am 25. September 2022 sein Ende gefunden. Seit 
dem Gründungsjahr 2017 gab es einige Hürden zu 
bewältigen, doch letztendlich wirklich in die Länge 
gezogen haben es die vergangenen Jahre mit der Co-
rona-Pandemie.
Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster hatte sich 
bereit erklärt die Schirmherrschaft für diese Veran-
staltung zu übernehmen. Frau LAbg. Helga Kügerl 
konnte als Fahnenmutter gewonnen werden, welche 
dieses Amt sehr gerne übernommen hat. Das Private 
Grazer Bürger Korps stellte für diese Fahnenweihe 
die Ehrenkompanie. Darüber hinaus waren viele 
Fahnen-Abordnungen angetreten, wie das Histori-
sche Jäger Bataillon 9, die Knappschaft Pölfing-Ber-
gla, die Ortsverbände der Kameradschaft vom Edel-
weiß aus St. Peter im Sulmtal, Bad Schwanberg, 
Hollenegg, St. Anna ob Schwanberg und natürlich 
der Schützenverein selbst.
Musikalisch umrahmt wurde diese Veranstaltung 
von der Musikkapelle Hollenegg. Die Weihe der 
Fahne wurde von Pfarrer Mag. Anton Lierzer voll-
zogen. An die Weihe anschließend erfolgte die Über-
gabe der Fahnenbänder von der Marktgemeinde Bad 
Schwanberg, durch LAbg. Helga Kügerl.

Auch das leibliche Wohl der Besucher kam nicht zu 
kurz. Der Schützenverein servierte ausgezeichnetes 
Hirschgulasch, selbst gebackene Mehlspeisen, und 
Getränke aus unserer Schilcherregion. So wurde 
diese Fahnenweihe eine, trotz schlechtem Wetter, ge-
lungene Veranstaltung. Der Schützenverein bedankt 
sich an dieser Stelle bei allen Sponsoren, Mitwirken-
den und Helfern. Ohne sie wäre so eine schöne Feier 
kaum möglich gewesen.

Vereinsmeisterschafts-Schießen
Am 22. Oktober ging in Deutschlandsberg dieses 
Schiessen über die Bühne. Geschossen wurde mit 
aufgelegten, vereinseigenen Karabinern, fünf Verei-
ne nahmen teil. 
Der Sieg ging an den OEKB Schwanberg, der mit ei-
ner weiteren Mannschaft auch den letzten Platz be-
legte.

Heldenehrung 
Am Sonntag, den 30. Oktober nahm unsere Abord-
nung an der Heldenehrung vor der Klosterkirche 
teil.

Berichte: Günther Koch

Vereinsmeisterschafts-Schießen Heldenehrung
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Die Hollenegger Oldies

Die Hollenegger Oldies berichten vom abgelaufenen 
Vereinsjahr 2022. Es wurden zahlreiche Ausfahrten, 
sowie eine Osterjause, eine Vereinsparty, eine Jahres-
hauptversammlung und Geburtstagsgratulationen 
durchgeführt. Die Abschlussfahrt 2022 startete am 

26. Oktober vom Bauhof Hollenegg, gemeinsam mit 
unseren Oldtimerfreunden aus St. Nikolai im Sausal 
unter Obmann Siegfried Waltl, nach Rostock zur 
Familie Freidl vulgo Sackl, sowie nach Trahütten 
zur Familie Gaich und in die Klause zur Fischerhüt-
te, zum Mittagessen. 
Wir möchten uns nochmals recht herzlich für die 
Gastfreundschaft und die großartige Verpflegung 
bei Hubert Freidl und Familie sowie auch bei  
Peter Gaich und Familie bedanken. Die Ausfahrten 
waren stets unfallfrei bis auf kleinere Pannen und 
wir hoffen, dass es auch im kommenden Jahr 2023 
so bleibt. 
Der Obmann Adolf Koisiak mit seinem Vor- 
stand wünscht allen Holleneggern und Schwan- 
bergern alles Gute, viel Glück und Gesundheit  
und vor allem unfallfreie Fahrten im neuen Jahr 
2023!

Hubertusmesse 2022
Gut besucht wurde, die schon zur Tradition gewor-
dene Hubertusmesse in der Pfarrkirche Schwanberg. 
Die Messe wurde im Beisein von Besuchern aus der 
umliegenden Bevölkerung, Gästen des Moorbades 
und etlichen Ehrengästen abgehalten. Unter den Eh-
rengästen waren allen voran der Bezirksjägermeister 
Hannes Krinner, für den Zweigverein Deutsch-
landsberg Obmann Gerald Malli, für die Ortstelle 
Schwanberg Johannes Maier, die Marktgemein-
de Schwanberg wurde durch Bürgermeister Mag. 
Karlheinz Schuster, Ortsvorsteher Mag. Martin 
Povoden und Vizebürgermeister Harald Reiterer 
vertreten. An dieser Stelle möchte sich die Ortsstelle 
Schwanberg nochmals herzlich bei allen Akteuren, 
die maßgeblich zum Gelingen dieser schönen Feier 
beigetragen haben, bedanken.

Nach dem Fackelzug der Jäger, der ausgehend vom 
Hotel zum Schwan über den Hauptplatz bis zur Kir-
che führte, zelebrierte Pfarrer Mag. Anton Lierzer 
die Hl. Messe. Diese wurde von der Jagdhornblä-
sergruppe Bad Schwanberg feierlich umrahmt. An-
schließend wurde von der Ortsstelle Schwanberg zu 
einer Agape am Platz vor der Kirche geladen. Diese 
wurde von allen Messbesuchern gerne angenom-
men. Einen stimmungsvollen Rahmen bildeten zwei 
Lagerfeuer, die am Vorplatz der Kirche entfacht wor-
den sind.
Ein kräftiges Waidmannsdank allen Besuchern und 
Mitwirkenden dieser, einmal mehr, sehr gelungenen 
Veranstaltung.

Günther Koch
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Einsatzorganisationen

Aus dem Abschnitt 5 „Oberes Sulmtal“

Am 14. Oktober wähl-
ten die Kommandan-
ten und Stellvertreter 
der acht Feuerweh-
ren des Abschnittes 
05-Oberes Sulmtal, 
ihren Abschnittskom-
mandanten. Dazu 
konnte der amtierende 
Abschnittskomman-
dant ABI Johannes 
Aldrian neben den 
fast vollzählig erschie-
nenen Kommandan-
ten und Stellvertretern 
der Wehren, auch Be-
reichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Josef Gaich und seitens der Gemein-
de Bad Schwanberg, Bürgermeister Mag. Karlheinz 
Schuster begrüßen.
Im Anschluss wurde die weitere Führung der Wahl 
an den zuständigen Wahlleiter OBR Josef Gaich 
übergeben, welcher verkündete, dass zwei Wahlvor-
schläge fristgerecht eingebracht wurden. ABI Jo-
hannes Aldrian von der FF Gressenberg sowie OBI 
Gerhard Jöbstl von der FF Rettenbach stellten sich 
der Wahl. Nach den Worten der Kandidaten wur-
den die Stimmen abgegeben und Wahlleiter Gaich 
verkündete umgehend das Ergebnis. ABI Johannes 
Aldrian konnte die Wahl mit einer Zweidrittelmehr-
heit für sich entscheiden. OBR Gaich bedankte sich 
bei den Wahlhelfern HBI Rupert Krasser, HBI Josef 

Wahl des Abschnittskommandanten

Freidl sowie HBI d. V. Thomas Stopper für ihre Mit-
hilfe und übergab das Wort an den wiedergewählten 
Abschnittskommandanten, welcher sichtlich erfreut 
über das Wahlergebnis war und sich bei allen Kom-
mandanten und Stellvertretern für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedankte. 
Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster, sowie 
OBR Gaich bedankten sich in ihren abschließenden 
Worten bei beiden Kameraden für das große Interes-
se an dieser Funktion und freuen sich, in Zukunft die 
gewohnt gute Zusammenarbeit mit den Feuerweh-
ren im Abschnitt weiterführen zu können. 
Abschließend lud der gewählte Abschnittskomman-
dant zu einer kleinen Stärkung im Gasthaus Schwan-
berger Stüberl ein. 

Vorstellung des  
KHD-Bereitschaftskommandanten

Laut Steirmärkischem 
Feuerwehrgesetz haben 
Bereichsfeuerwehrver-
bände die Aufgabe, Kata-
strophenhilfsdienst-Ein-
heiten (KHD-Einheiten) 
und Führungsstäbe für 
örtliche und überörtli-
che Einsätze bei Groß-
schadensereignissen zu 
bilden. Seit 1. April des 
heurigen Jahres steht 

Zwei weitere neue Funktionen im Abschnitt 05

KHD-Übung
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ner Waldbrandübung im unwegsamen Gelände ein-
gesetzt waren, unter Beweis gestellt.

Neuer EDV-Beauftragter
Bereits seit Mai 2022 ist OBI Gerhard Jöbstl von 
der FF Rettenbach als 
Abschnitts-EDV-Beauf-
tragter für die acht Feu-
erwehren im „Oberen 
Sulmtal“ tätig und führt 
administrative Tätigkei-
ten, Hand in Hand mit 
dem Abschnittskomman-
danten, durch. Mit der 
Verfassung von Protokol-
len nach Sitzungen und 
der Ausschreibung von 
Abschnittsveranstaltun-
gen sorgt Gerhard stets dafür, dass alle Feuerwehren 
rasch über Tätigkeiten im Abschnitt informiert wer-
den.

der Kommandant der FF Grünberg-Aichegg, Josef 
Heinzl der „KHD-Einheit 44“ des BFV Deutsch-
landsberg, als Bereitschaftskommandant vor und 
wurde somit vom Bereichsfeuerwehrkommandan-
ten zum Abschnittsbrandinspektor (ABI) ernannt. 
In seiner neuen Funktion hat ABI Heinzl bereits 
sein Führungstalent bei der KHD-Übung im Groß-
raum Glashütten, wo über 260 Einsatzkräfte bei ei-

Fotos von der KHD-Übung am 15.10.2022

Reger Übungsbetrieb
Anfang Oktober wurde die jährliche Abschnitts-
übung des Abschnittes 5- Oberes Sulmtal abgehal-
ten. Die Alarmierung erfolgte um 14:15 Uhr und 
sieben der acht Feuerwehren des Abschnittes wur-
den zum Übungsobjekt Torfstecherei-Hochmoor 
Garanas gerufen. Das Einsatzleitfahrzeug des Be-
reichsfeuerwehrverbandes Deutschlandsberg, mit 
den Kameraden der FF Wildbach wurde ebenfalls 
alarmiert.
Am Einsatzort wurde nach Lageerkundung durch 
Einsatzleiter HBI Martin Koch ein Wirtschaftsge-
bäudebrand mit vermisster Person festgestellt. Der 
Innenangriff mit Menschenrettung wurde von den 
Atemschutztrupps der FF Bad Schwanberg sowie 
der FF Grünberg-Aichegg und FF Trag durchge-
führt. Der Einsatzleiter entschied sich weiters, eine 
rund 800 m lange Zubringleitung vom Marxlip-
pi-Säge-Teich zum Einsatzort Torfstecherei zu legen. 
Aufgrund der Höhendifferenz mussten drei Trag-

kraftspritzen eingesetzt werden, um das Wasser zum 
Brandherd zu befördern. Im Zuge des Wirtschafts-
gebäudebrandes kam es zu einem weiteren Einsatz: 
Eine verunfallte Person, welche unter einer Bagger-
schaufel eingeklemmt war, musste gerettet werden. 
Die Kameraden der FF Rettenbach und der FF Hol-
lenegg konnten mit Hilfe von pneumatischen Hebe-
kissen die verletzte Person retten und den Einsatz 
somit erfolgreich abarbeiten. 
Nach rund 1,5 Stunden Übungszeit konnte der Ein-
satzleiter HBI Koch die 66 mitwirkenden Kame-
rad*innen zur Endbesprechung antreten lassen. Vor 
versammelter Mannschaft wurde dem Pächter der 
Hochmooranlage, Herrn Karl Leitinger, ein gro-
ßes Dankeschön für die zur Verfügungstellung des 
Areals ausgesprochen. Ebenso kamen die beiden 
Übungsbeobachter, Bereichsfeuerwehrkommandant 
OBR Josef Gaich und der zuständige Abschnitts-
kommandant ABI Johannes Aldrian zu Wort und 

Fortsetzung auf Seite 24Fortsetzung auf Seite 24
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lobten den reibungslosen Ablauf dieser Übung. Die 
Kameradschaftspflege erfolgte dann im Mehrzweck-
saal St. Anna. Ein großer Dank ergeht hier nochmals 
an Karl Leitinger sowie an die Brendlhütte für die 
Unterstützung bei der Kameradschaftspflege.

Fotos: Elisabeth Koch

Am 05. November heulten erneut die Sirenen bei 
den acht Feuerwehren des Abschnittes 05 - Obe-
res Sulmtal. Grund dafür war die diesjährige Ab-
schnitts-Funk- und Sanitätsübung. Zuständig für 
die Austragung war in diesem Jahr die Freiwillige 
Feuerwehr Bad Schwanberg, gemeinsam mit dem 
Abschnittssanitätsbeauftragten BM Daniel Hötzl, 
sowie dem Abschnittsfunkbeauftragten LM d. F. 
Martin Haiderer. 

von seiner Ausrüstung befreit werden kann. Ebenso 
wurde auch das Thema Reanimation einer Person 
mit einem praktischen Beispiel aufgefrischt. Bei ei-
ner Station wartete das Rote Kreuz Deutschlands-
berg auf die teilnehmenden Kameradinnen und 
Kameraden und frischten das Wissen im Bereich 
Wundversorgung auf und erklärten uns in diesem 
Zug auch die Ausrüstung des Rettungswagens. Die 
letzte Station für die acht Feuerwehren war im Rüs-
thaus der Feuerwehr Bad Schwanberg. Hier wurde 
das bei den Feuerwehren eingesetzte Funkgerät mit 
seinen verschiedenen Funktionen nochmals erklärt. 
ABI Johannes Aldrian machte sich im Laufe der 
Übung ein Bild von den verschiedenen Stationen in 
den Rüsthäusern und zeigte sich erfreut über dieses 
Konzept und die zahlreiche Teilnahme der 66 Ka-
meradinnen und Kameraden. Bereichsfeuerwehr-
kommandant OBR Josef Gaich nahm ebenfalls an 
der Übung teil und interessierte sich für den Inhalt, 
welcher von den Kameraden der Feuerwehr und den 
Kolleg*innen des Roten Kreuzes vorgetragen wur-
den. Zum Abschluss dieser Übung hatte die Feuer-
wehr Bad Schwanberg noch eine kleine Stärkung im 
Rüsthaus vorbereitet.

Abschnittsübergreifende Technische-Hilfeleistungsprüfung
Am Samstag, dem 19. November 2022, fand die Ab-
nahme der Technischen-Hilfeleistungsprüfung am 
Parkplatz des Gasthauses Sackl in Hohlbach statt. 
Das Wetter zeigte sich nicht von der besten Seite, 
dennoch ließen sich die 19 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Feuerwehren Glashütten, Trahüt-
ten, Hollenegg, Rettenbach, Bad Schwanberg, Grün-
berg-Aichegg und St. Peter im Sulmtal aus den Ab-
schnitten 01- Deutschlandsberg, 04- Unteres Sulmtal 
und 05- Oberes Sulmtal nicht abhalten und standen 
um 10:00 Uhr bereits in den Startlöchern.
Bevor der erste Durchgang in der Stufe Bronze star-
tete, begrüßte Hauptbewerter ABI d.F. Manfred 
Bischof von der Feuerwehr Spielberg seine beiden 
Bewerterkollegen HBI Stefan Dirnböck und OBI-
aD Alfred Resch sowie die anwesenden Ehrengäste: 

Seitens der Feuerwehr, Bereichsfeuerwehrkomman-
dant OBR Josef Gaich, den zuständigen Abschnitts-
kommandanten ABI Johannes Aldrian, die Kom-

Nach der Alarmierung erhielten die teilnehmenden 
Feuerwehren ihren Auftrag über Funk mitgeteilt. 
Die dazugehörige Übungsleitung wurde unterdessen 
im Rüsthaus der Feuerwehr Bad Schwanberg aufge-
baut. Die verschiedenen Stationen standen ganz im 
Zeichen des Sachbereiches Sanität. So wurde bei-
spielsweise praktisch vorgeführt, wie ein verunfallter 
Atemschutzgeräteträger im Notfall am schonendsten 
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mandanten und 
Stellvertreter der teil-
nehmenden Wehren 
sowie BR d. F. Johann 
Bretterklieber und 
seitens der Gemeinde 
Bad Schwanberg Bür-
germeister Mag. Karl-
heinz Schuster. 
OBR Gaich eröffnete 
die Leistungsprüfung 
mit seinen Grußwor-
ten und zeigte sich erfreut, dass diese Prüfung be-
reits seit Jahrzehnten, zuerst auf Abschnittsebene 
und nun auch in abschnittsübergreifender Zusam-
menarbeit im Abschnitt Oberes Sulmtal durchge-
führt wird. 
Anschließend startete die Gruppe Bronze mit der 
Abnahme. Bestehend aus Gerätekunde und einem 
praktischen Teil, konnte die Stufe Bronze mit drei 
Fehlerpunkten erfolgreich abgeschlossen werden.
Der praktische Teil beinhaltet das Vorgehen bei ei-
nem simulierten Verkehrsunfall mit einer einge-
klemmten Person. Unfallstelle absichern, Beleuch-
tung und Brandschutz aufbauen und mit Spreizer 
und Schere zum Unfallfahrzeug vorrücken, sind 
die durchzuführenden Arbeiten bei dieser Prüfung. 
Ab der Stufe Silber muss der Gruppenkommandant 
zusätzlich noch einen schriftlichen Test mit Einsatz-
fragen beantworten. Auch die zweite Gruppe konnte 
die Prüfung in der Sollzeit mit drei Fehlerpunkten 
bestehen. Den Abschluss machte die Gruppe Gold, 
welche ihr Bestes zeigte und vor den Zuschauerin-

nen und Zuschauern einen fehlerfreien Durchgang 
ablegte. 
Bei der Überreichung der Leistungsabzeichen im 
Gasthaus Sackl gratulierte Hauptbewerter ABI d.F. 
Manfred Bischof den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern zur bestandenen Leistungsprüfung und 
lobte die gute Vorbereitung durch HBI Rupert 
Krasser und OBM Peter Krasser. ABI Johannes 
Aldrian freute sich über die guten Leistungen und 
verwies auf die Wichtigkeit der Zusammenarbeit der 
unterschiedlichen Wehren und spendierte eine Run-
de Getränke für alle. HBI Rupert Krasser bedankte 
sich bei den Bewertern für die faire Bewertung und 
überreichte ihnen ein kleines Geschenk. Abschlie-
ßend kam Bürgermeister Mag. Karlheinz Schuster 
zu Wort und lobte die Leistungen der Florianis und 
zeigte sich stolz über die stets gut funktionierende 
Zusammenarbeit bei der Ausbildung und spendierte 
ebenfalls ein Getränk für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. 

Berichte und Fotos: OBI Thomas Haiderer

Feuerwehr Bad Schwanberg
Von 16:00 – 20:00 Uhr besteht die Möglichkeit 
das Friedenslicht im Rüsthaus Bad Schwanberg, 
in der Bahnhofstraße, abzuholen. 

Feuerwehr Grünberg-Aichegg 
Verteilung des Friedenslichtes an folgenden 
Standorten:
•	 Breitlingkapelle, Oberaichegg, 19:15 Uhr
•	 Paulikapelle, Grünberg, 19:15 Uhr
•	 Joselmichlkapelle-Schneidermirtl, 19:30 Uhr
•	 Kulmerkapelle, Schöglberg, 19:30 Uhr
•	 Reschbauerkreuz, Bergstraße, 19:45 Uhr

Friedenslicht  
der Feuerwehrjugend  
am 23.12.2022

Feuerwehr Hohlbach-Riemerberg
Verteilung des Friedenslichtes an die Haushalte 
im Löschbereich gegen 16:00 Uhr.

Feuerwehr Hollenegg 
Verteilung des Friedenslichtes an die Haushalte 
im Löschbereich gegen 15:00 Uhr.

Feuerwehr Rettenbach
Abholung im Rüsthaus von 16:00 – 19:00 Uhr 
möglich. Es erfolgt auch eine Verteilung des 
Friedenslichtes im Löschbereich.

Feuerwehr Trag
Abholung des Friedenslichtes beim Rüsthaus ab 
16:00 Uhr möglich. Ebenso erfolgt eine Vertei-
lung an die Haushalte ab 16:00 Uhr.
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Räumungsübung im Kindergarten
Am Vormittag des 28. Oktober wurde durch die 
Leiterin des Bad Schwanberger Kindergartens, Frau 
Sigrid Koch, ein Notruf über die Nummer 122, an 
die Feuerwehr abgesetzt. Gleich danach wurde eine 
sofortige Räumung des Objekts veranlasst. Glückli-
cherweise jedoch nur zu Übungszwecken!
Die Pädagoginnen und Betreuerinnen veranlassten 
eine bereits mit den Kindern einstudierte, geord-
nete Evakuierung auf den gegenüberliegenden öf-
fentlichen Spielplatz. Hier konnten die Kinder das 
Eintreffen der Feuerwehr in einem sicheren Bereich 
abwarten.

Bereits auf der Anfahrt zum Kindergarten rüsteten 
sich die Feuerwehrkameraden der FF Bad Schwan-
berg mit den Atemschutzgeräten aus. Der Atem-
schutztrupp durchsuchte die Räumlichkeiten der 
Kinderkrippe im Obergeschoss und jene des Kin-
dergartens im Erdgeschoss. Eine vermisste erwach-
sene Person wurde im Zuge der Übung entdeckt und 
gerettet.
Nach einer Begehung durch die Einsatzkräfte mit 
den verantwortlichen Damen der Bad Schwanber-
ger Elementarpädagogikstätte, durften die Kinder 
selbstverständlich das Tanklöschfahrzeug und unse-
re Ausrüstung erforschen. Wir danken für die Gele-
genheit der Übung und den reibungslosen Ablauf!

FF Bad Schwanberg

Übung im Kindergarten und in der Kinderkrippe Bad 
Schwanberg
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Runde Geburtstage von ehemaligen Kommandanten 
der FF Bad Schwanberg.

Runde Geburtstage  
von zwei Ehren-Kommandanten

Mitte Oktober konnte unser Kommando zwei ver-
dienten, ehemaligen Feuerwehrkommandanten im 
Reservestand herzlich zu ihren 80. Geburtstagen 
gratulieren.
EHBI Werner Lorenz war in den Jahren 1985 bis 1995 
Kommandant unserer Feuerwehr. In seiner Zeit als 
Kommandant wurden etliche technische Neuerun-
gen in unserer Wehr angeschafft und eingeführt. So 
zum Beispiel der VW-Mannschaftstransporter, eine 
Funksirene, eine Tragkraftspritze, sowie das Lösch- 
fahrzeug mit Bergeausrüstung (LF-B, 1994).
Auch der 80er von EHBI Johann Theussl, der von 
1975 bis 1985 unserer Wehr vorstand, konnte in die-
sem Zuge nachgefeiert werden. Unter seiner Füh-
rung wurde Ende der 1970er-Jahre das Rüsthaus ge-
neralsaniert und ausgebaut und 1983 ein modernes 
Tanklöschfahrzeug der Marke Steyr 791, mit 4000 
Liter Wassertank, angeschafft.
Ein Dank gilt den ehemaligen Kommandanten 
für ihre jahrzehntelange Arbeit im Sinne der Bad 
Schwanberger Bevölkerung! Ohne ihr hingebungs-
volles Schaffen wäre das Feuerwehrwesen in Bad 
Schwanberg heute wohl ein anderes.
Als Zeichen der Anerkennung konnte beiden Eh-
ren-Kommandanten ein heiliger Florian überreicht 
werden. Wir wünschen unseren Jubilaren weiterhin 
viel Gesundheit und Lebensfreude im Kreise ihrer 
Lieben und natürlich noch etliche gesellige Stunden 
mit den Kameraden der FF Bad Schwanberg!

Jahre) konnten unser JFM Tobias Leonhard den 1. 
und JFM Maximilian Lukas den 3. Platz in der Ein-
zelwertung erreichen!
Wir gratulieren unseren Jüngsten zu den super Leis-
tungen!

Der Feuerwehrstorch ist gelandet
Ende Oktober hat eine Abordnung unserer Feuer-
wehr mit dem Aufstellen des Feuerwehrstorches den 
Zuwachs bei der Familie eines Feuerwehrkameraden 
begrüßt. Die FF Bad Schwanberg wünscht ihrem 
Kommandanten Lukas Andracher und seiner Pia 
zur Geburt ihrer gemeinsamen Tochter Katharina 
alles Gute!

Die beim Kegeln erfolgreichen Feuerwehrjugendli-
chen.

Tolle Erfolge für die Bad Schwanberger Feuer-
wehrjugend beim Kegelturnier

Am Samstag, den 8. Oktober fand das Kegelturnier 
der Feuerwehrjugend im JUFA Deutschlandsberg 
statt. Über 100 Teilnehmer*innen aus dem Kreise 
der Feuerwehrjugend des Bereichs Deutschlands-
berg und die Betreuer*innen nahmen am Turnier 
teil. In der Klasse der Feuerwehrjugend 1 (10-12 Der Feuerwehrstorch ist gelandet
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bei uns dahoam
in Bad Schwanberg

Karte: webGIS Steiermark

  1. Gemeindeamt
  2. Brunner
  3. Hois
  4. Held
  5. Engelbogen jun.
  6. Mathauer
  7. Heidenkummer
  8. Robier
  9. Pirker
10. Strametz
11. Engelbogen sen.
12. Krauss

13. Prattes
14. Volksschule
15. Rupp
16. Kindergarten
17. Rucker
18. Weber
19. Koch-Mathauer
20. Ortner
21. Klug
22. Anawith
23. Mörth
24. Krippe Hauptplatz
 

24 Schwanberger Familien haben sich Gedanken über wunder-
schöne, besinnliche Adventfenster gemacht. Kreative, kulinarische 
und musikalische Überraschungen werden Sie erwarten.
 
Wir möchten Sie hiermit herzlich einladen, Teil dieses interaktiven 
Adventkalenders zu sein. Dieser steht heuer unter einem ganz 
besonderen Gedanken. An jedem Fenster wird eine Spendenbox 
stehen, wobei der Reinerlös an die Organisation Steirer mit Herz 
geht, die steirische Familien in finanziellen Notlagen unterstützt.
 
Die Fenster werden jeden Tag von 16 bis 20 Uhr erleuchtet sein und 
anhand der Karte ist zu entnehmen, welches Haus an welchem Tag 
sein Fenster öffnet. Genießen Sie bei einem gemütlichen Abend-
spaziergang den Zauber des Advents in unserem Bad Schwanberg.
 
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit!
Patricia Theisl und Antonia Moser
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Freidorf 28  | 8542 St. Peter im Sulmtal | www.gaest.at        

GroßküchenAnlagen- und EdelStahlTechnik PROFESSIONELLES SERVICE • SPEZIALANFERTIGUNGEN • MONTAGEN

Frohes Weihnachtsfest
Wir wünschen unseren Kunden ein

und viel Glück, Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr!



MIETWAGEN | MIET - BAUMASCHINEN

Mst. Manfred Gubenschek
Trag 48, 8541 Bad Schwanberg

Telefon: 0664/45 46 544
Email: info@guman.at

www.guman.at

8541 Bad Schwanberg, Wieser Straße 86

Ein Ein 
fröhliches  fröhliches  

und  und  
besinnliches  besinnliches  

Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!



Frohe Weihnachten wünscht

Für die kommenden Feiertage
wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie

eine schöne und friedliche Zeit  
sowie einen guten Start ins neue Jahr!

Wieserstraße 88
8541 Bad Schwanberg

Sehr geehrte Damen und Herren!Sehr geehrte Damen und Herren!

Zusammenkommen ist ein Beginn.  Zusammenkommen ist ein Beginn.  
Zusammenbleiben ein Fortschritt.  Zusammenbleiben ein Fortschritt.  

Zusammenarbeit ist ein Erfolg.Zusammenarbeit ist ein Erfolg.  

Im Namen des gesamten Teams  
der Firma PROAKTIV DACH  

danken wir Ihnen für das große Vertrauen  
und wünschen Ihnen und Ihren Lieben  

ein besinnliches Weihnachtsfest und  
ein erfolgreiches neues Jahr 2023.

8541 Bad Schwanberg



www.heilmoorbad.at q 0 800 228217

Das Heilmoorbad Schwanberg wünscht Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein frohes und 

gesundes neues Jahr 2023!

Das Heilmoorbad Schwanberg wünscht Ihnen 

Frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr
wünscht
Seniorenheim
FORELLE GmbH

Bahnhofstraße 3
8541 Bad Schwanberg
Tel.: 03467 / 82 04 Fax: 82

Alfred Aldrian / 09.11.2021 

Ein gesundes Weihnachtsfest und Prosit 2023 wünscht

 

Ihr regioMOBIL-Partner in Bad Schwanberg

2023!

Bahnhofstraße 11
8541 Bad Schwanberg, Tel.: 03467 / 87 71

Allen Kunden und Freunden ein frohes Weihnachts-
fest und viel Glück im neuen Jahr wünscht

JJReiterer
GAS – WASSER – HEIZUNG

Ges.m.b.H.

8541 Bad Schwanberg, Bundesstraße 15
Telefon 03467 / 77 47

Quergasse 14, 8541 Bad Schwanberg



****Hotel – Gasthof –Fleischerei

 „Zur alten Post“
Wir wünschen allen Gästen und Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins NEUE Jahr!
Ihre Familie Mauthner

WIR WÜNSCHEN 
EIN BESINNLICHES 
WEIHNACHTSFEST, SOWIE 
EIN GESUNDES UND 
ERFOLGREICHES 2023. 

gegg 
DER TISCHLER 

Gressenberg 3 
8541 Bad Schwanberg 

T: 03467 / 8400 
www.tischlerei-gegg.at 

Ein frohes Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen

Mietwagen und Taxi
Michaela Wildbacher

8541 Bad Schwanberg, Kerschbaumerweg 9
call: 0676 / 73 600 51

Ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

8541 Bad Schwanberg

FROHE WEIHNACHTEN  
und ein GESUNDES NEUES JAHR

wünscht allen Kunden und Freunden

PIRKER
Transport GmbH

Transporte – Erdbau – Schotter
Bad Schwanberg

Mag. pharm. Elisabeth Ruhri

wünscht Ihren geschätzten Kunden ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.

Wir würden uns freuen, Sie auch im kommenden Jahr
kompetent und professionell alle Heilmittel betreffend

beraten zu dürfen.

Ihr Wohlbefinden ist unser Anliegen!

JOHANNES APOTHEKE
S c h w a n b e r g



verkauf@wildbacher.at | www.wildbacher.at

8430 Leibnitz / 8541 Bad Schwanberg

Tel.: 03452-73250, Fax: Dw 20



Allen unseren Kunden  
und Freunden und jenen,  

die es noch werden wollen,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Glück im neuen Jahr 

wünscht Ihr 
INSTALLATEUR

8541 Bad Schwanberg, Deutschlandsbergerstraße 16

ALLEN KUNDEN UND FREUNDEN EIN FROHES
WEIHNACHTSFEST UND EIN PROSIT 2018!

elektro

Ges.m.b.H.

ALLEN KUNDEN UND FREUNDEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN PROSIT 2023!



Liebe Gäste!
Unser Buschenschank ist bis 15. 1. 2023  

von Freitag bis Sonntag ab 14.00 Uhr geöffnet!
Jeden Adventsonntag Adventkränzchen ab 14.00 Uhr

mit Glühwein und Punsch.
Der Hofladen ist täglich geöffnet.

Viele Geschenksideen warten auf euch.
Bitte rechtzeitig ihre Weihnachtsfeier reservieren.

Die Eckfastl‘s wünschen  
eine besinnliche Adventzeit

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Buschenschank Eckfastl & Gästehaus Lisa
Aichegg 54, 8541 Bad Schwanberg

0676 / 6626108, 0676 / 3735467

Wir wünschen 
allen frohe 
Weihnachten, 
viel Gesund-
heit und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Ihr Team
Slabernig

An Weihnachten 
denken –
Gutscheine
schenken!!!

8541 Bad Schwanberg, Schmiedgasse 2
Telefon: 03467 / 78 13

8552 Eibiswald, Aibl 72
Telefon: 03466 / 437 27

Mittwoch:		   8.00 - 12.00
		  14.00 - 18.00
Donnerstag:	   8.00 - 12.00
		  14.00 - 18.00
Freitag:		    8.00 - 19.00
Samstag:		   7.00 - 13.00



8541 Bad Schwanberg – Sonnleiten 4, Tel.: (03467) 72 446

Bu s c h en s c h an kBu s c h en s c h an kHansentoniHansentoni
Fam. Anawith

8541 Bad Schwanberg . Aichegg 58 . Tel. 0664/599 53 75
eMail: anawith_gerald@gmx.at

w ü n s c h t  s e i n e n  G ä s t e n
F R O H E  W E I H N A C H T E N  u n d
e i n  g e s u n d e s  N E U E S  J A H R !

Frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch  

ins neue Jahr!

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 
wünscht

Weinebene Schilift GmbH

Bad Schwanberg



Filiale Bad SchwanbergBahnhofstraße 4
8541 Bad Schwanberg

Ein herzliches Dankeschön an alle Kunden,  
ein friedliches Weihnachtsfest und ein gesundes 2023 wünscht

Waldstraße 31a, 8541 Bad Schwanberg
Tel. 0664/19 13 777
Fax 03467/22 1 88
e-mai: wolfgang.schuiki@aon.at

Familie Slabernig
Hauptplatz 4
8541 Bad Schwanberg

+43 3467 8227
+43 3467 8227-50 fax
+43 676 629 70 57
office@hotelschwan.at
www.hotelschwan.at

Frohe Weihnachten 
Bad Schwanberg!

Steyeregg Tel.: 03465 / 2796
Filiale Wies: 03465 / 2508

Filiale Bad Schwanberg: 03467 / 72507
Kaufhaus-Café Oberhaag: 03455 / 311

BÄCKEREI   KAUFHAUS    CAFÉ• •
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Am Samstag, den 
12.11.2022 fand die 
Gemeinschaftsübung 
der Freiwilligen 
Feuerwehren Gres-
senberg, Glashütten 
und Trahütten beim 
ehemaligen Gast-
haus Winkler statt. 
Am Übungsort ange-
kommen fanden wir 
einen Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter 
Person vor. Die Feuerwehren Gressenberg und Glas-
hütten errichteten den Brandschutz und leuchteten 
die Unfallstelle aus. Die FF Trahütten war für die 
Personenrettung mit dem hydraulischen Rettungs-
gerät zuständig. Dank der guten Zusammenarbeit 
konnten die Personen rasch aus dem verunfallten 
Fahrzeug befreit werden. Übungsleiter LM Walter 
Slabernig bedankte sich bei den Kameraden der 
Feuerwehren Glashütten und Trahütten für die gute 
Zusammenarbeit. 

FF Gressenberg

FF Grünberg-Aichegg
2022 – Ein Jahr zum Feiern

Gleich fünf runde Geburtstage gab es im heurigen 
Jahr bei der Freiwilligen Feuerwehr Grünberg-Ai-
chegg zu feiern. Ehrenhauptlöschmeister Johann 
Resch vollendete sein 90. Lebensjahr, Ehrenhaupt-
löschmeister der Verwaltung Walter Koch feierte 
seinen 70. Geburtstag, Hauptbrandmeister Gott-
fried Hainzl wurde zum 50. Geburtstag gratuliert, 
Löschmeister Ferdinand Koinig feierte seinen 60. 
Geburtstag, Hauptlöschmeister Eduard Lewonigg 
vollendete sein 50. Lebensjahr und Löschmeister 
Alois Assl wurde zum 60. Geburtstag gratuliert. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Grün-
berg-Aichegg wünschen allen Jubilaren das Aller-
beste, bedanken sich für ihren freiwilligen Einsatz in 
der Feuerwehr und danken für die schönen Geburts-
tagsfeiern!

EHLM Walter Koch, 70er

HBM Gottfried Hainzl, 50er

LM Ferdinand Koinig, 60er

EHLM Johann Resch, 90er

LM Alois Assl, 60er

HLM Eduard Lewonigg, 50er
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Einsätze
•	 Am 23.09. wurden 

die Feuerwehren 
Hollenegg und Ret-
tenbach zu einem 
Verkehrsunfall auf 
die B76 gerufen. 
Zwei PKW stießen 
aus ungeklärter Ur-
sache zusammen, 
dabei wurden zwei Menschen verletzt.

•	 Am Freitag, den 28.10. wurden die Feuerwehren 
Hollenegg und Rettenbach zu einem vermeint-
lichen Fahrzeugbrand alarmiert. Ein kurz davor 
aufgetragener Korrosionsschutz führte zur Rau-
chentwicklung. Ein weiterer Einsatz war nicht 
mehr nötig.

•	 Am 29.10. erfolgte die nächste Alarmierung, ge-
meinsam mit der Feuerwehr Rettenbach galt es 
einen PKW aus einem Acker zu bergen.

•	 Am 30. Oktober 
wurde die Feuer-
wehr Hollenegg zu 
einer Traktorber-
gung alarmiert. Ein 
Traktor kippte aus 
unbekannter Ursa-
che um, gemeinsam 
mit der Seilwinde 
des Tanklöschfahr-
zeuges und einer Traktorseilwinde wurde der 
umgestürzte Traktor wieder auf die Reifen ge-
stellt. Verletzt wurde niemand. 

•	 Am 2. November wurden die Kamerad:innen zu 
einem Verkehrsunfall gerufen. Ein PKW-Lenker 
fuhr auf einem anderen PKW auf. Verletzt wurde 
niemand.

•	 Am 18. November 
wurden die Feuer-
wehren Rettenbach 
und Hollenegg zu 
einem Verkehrsun-
fall alarmiert. Eine 
Fahrzeuglenkerin 
verlor die Kontrolle über ihren PKW und kam in 
einem angrenzenden Acker zum Stehen. Verletzt 
wurde niemand.

Räumungsübung in der Volksschule
Am 18.10.2022 fand die alljährliche Räumungs-
übung in der Volksschule Hollenegg statt. Das Lehr-
personal führte, wie in einem Einsatzfall, die Räu-
mung der Schule bis zum Eintreffen der Feuerwehr 
selbständig durch.

FF Hollenegg

Die Kinder konnten kurz nach dem Räumungsa-
larm zum Sammelplatz geführt werden. Dort wurde 
die Vollzähligkeit der Kinder und des Lehrpersona-
les durch den Übungsleiter BM Alfred Kribernegg 
kontrolliert. Nach der Räumungsübung konnten 
sich die Schüler:innen ein Bild von den vielfältigen 
Tätigkeiten der Feuerwehr machen. Ein großes Dan-
keschön ergeht an das Lehrpersonal der VS Holle-
negg für die gute Zusammenarbeit.

Jugend
Unsere Feuerwehrjugend bestand den Wissenstest 
mit Bravour. Die Kamerad:innen gratulieren zu die-
sem tollen Erfolg!

Fortsetzung auf Seite 30Fortsetzung auf Seite 30

Am 08. Oktober fand das jährliche Kegeln der Feuer-
wehrjugend des Bereiches Deutschlandsberg, beim 
Jugendgästehaus in Deutschlandsberg, statt. Unsere 
Jugend konnte den sensationellen 3. Platz dabei „er-
kegeln“.
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Neues Fahrzeug in den Dienst gestellt

Am 19. September 
konnte sich eine Ab-
ordnung der Feuer-
wehr Hollenegg auf 
den Weg nach St. 
Pölten machen, um 
das neu angeschaff-
te Einsatzfahrzeug 
abzuholen. Das 
Fahrgestell ist ein 
Mercedes Sprin-
ter Allrad, welcher 
von der Firma Ro-
senbauer zu einem 

LKW-A aufgebaut wurde. Nach über 35 Jahren im 
Einsatz ersetzt der neue LKW-A nun das in die Jahre 
gekommene KLF (Kleinlöschfahrzeug).

80 Jahre Karl Koinegg
Anlässlich seines 80. Geburtstags lud Kamerad Karl 
Koinegg zur Geburtstagsfeier ein. Auch auf diesem 
Wege wünschen die Kameradinnen und Kameraden 
alles erdenklich Gute zum Geburtstag.

FF Hohlbach-Riemerberg
Wandertag nach St. Peter im Sulmtal

Der letzte Feuerwehrausflug lag schon einige Zeit 
zurück und in den vergangenen zwei Jahren wurde 
den Kameradinnen und Kameraden und vor allem 
auch ihren Familien sehr viel abverlangt. Aus diesem 
Grund entschied sich die Feuerwehr Hohlbach-Rie-
merberg Anfang Oktober, als kleines Dankeschön, 
einen Herbstwandertag zu veranstalten. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer starteten ge-
gen 09:00 Uhr beim Rüsthaus. Anschließend ging es 
gemütlich Richtung St. Peter im Sulmtal, wo beim 
Gasthaus Windhager der erste Zwischenstopp ein-
legt wurde und sich alle stärken konnten. Anschlie-
ßend ging es weiter zum nächsten Ziel, dem Weingut 
und Bauernhof Brauchart. Dort wartete die Familie 
Brauchart mit Sohn Daniel bereits, der allen die am 
Hof befindliche Körnermais- und Getreidetrock-
nungsanlage, sowie die Kernölproduktion von der 
Anlieferung der Kerne, über das Trocknen, bis hin 
zum Pressen der Kerne genauestens erklärte. Im An-
schluss wurden noch Kastanien gebraten und die 
verschiedensten Produkte, die am Hof hergestellt 
werden, verkostet. 

Die letzte Etappe dieses Tages führte in den Ortsteil 
Moos, zum Moosstüberl, wo die Inhaber Claudia 
und Michael bereits mit einem erstklassigen Essen 
warteten. An diesem Ort fand der Wandertag auch 
einen gemütlichen Ausklang. 
Die Feuerwehr Hohlbach-Riemerberg bedankt sich 
auf diesem Wege nochmals beim Gasthaus Wind-
hager, der Familie Brauchart, sowie bei Claudia 
und Michael vom Moosstüberl für die ausgezeich-
nete Bewirtung an diesem Tag. Ebenso bedanken 
wir uns beim Busunternehmen Markus Resch, mit 
Fahrerin Annerose Köstenbauer für den sicheren 
Heimtransport der Wandergruppe.

Silber und Gold für die Atemschutzgeräteträger

Bereits Anfang August starteten unsere Atemschutz-
geräteträger mit einem Ergänzungsteilnehmer der 
FF Hollenegg mit den Übungen für die diesjährige 
Atemschutzleistungsprüfung. Die erste Leistungs-
prüfung in der Stufe Silber wurde am 08. Oktober 
bei der BTF Porzellanfabrik Frauenthal abgenom-
men. Hier traten wir mit zwei Trupps, einmal für das 
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Leistungsabzeichen in Silber und einmal als Vorbe-
reitung für die Leistungsprüfung in Gold, erfolgreich 
an.
Nach weiteren Wochen intensiven Trainings im Rüst- 
haus der FF Hollenegg, fand am 12. November die 
Abnahme der Leistungsprüfung in der Stufe Gold, 
an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Lebring, 
statt. 
Der Trupp musste sich nach korrekter Beantwor-
tung von 20 Fragen in den Stationen Inbetriebnah-
me, Menschenrettung und Brandbekämpfung mit 
schwerem Atemschutz sowie der Wiederinbetrieb-
nahme des Atemschutzgerätes beweisen. 
Ein großes Dankeschön ergeht auch an unseren 
Atemschutzbeauftragten Oskar Mörth, sowie an 
Gernot Resch von der FF Hollenegg für die muster-
gültige Vorbereitung in den letzten vier Monaten. 

Nochmals Gratulation an Philipp Köstenbauer und 
Thomas Haiderer zum erworbenen Leistungsabzei-
chen in der Stufe Silber und an Thomas Gaich, Mar-
tin Haiderer und Daniel Hötzl (FF Hollenegg) zur 
bestandenen Prüfung in Gold.

FF Rettenbach

Großer Erfolg beim Kegeln
Im Rahmen des 
Kegelturniers der 
Feuerwehrjugend 
im Jugendgästehaus 
Deutschlandsberg, 
konnte JFM Simon 
Krasser die Einzel-
wertung in seiner 
Altersklasse gewin-
nen. Herzlichen 
Glückwunsch von 
den Kameraden der 
FF Rettenbach zu 
diesem Erfolg!

Kleines Herbstfest
Am 16. Oktober 2022 gab es bei der Feuerwehr Ret-
tenbach eine Feuerlöscher-Überprüfung, die von 
der Bevölkerung sehr gut angenommen worden ist.  
Um den Besuchern die Wartezeit auf die Gerä-
te zu verkürzen, wurden gebratene Kastanien und 
Sturm angeboten. Die Kameraden der Feuerwehr  

Rettenbach bedanken sich bei den Gästen für den 
Besuch.

Die Jugend pflanzte einen Baum
In der Steiermark wurden im Rahmen der Baum- 
pflanzaktion, mit tatkräftiger Unterstützung der 
Feuerwehrjugend, in den vergangenen Tagen und 
Wochen an jedem Feuerwehrstandort, Ahornsetz-
linge in die Erde gebracht, die von den Steirischen 
Landesforstgärten für diese Aktion unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt wurden. Die Aktion stellt ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz dar. Die Jugendlichen 
der Feuerwehr Rettenbach haben sich ebenfalls an 
der Aktion beteiligt und den erhaltenen Setzling ge-
meinsam gepflanzt.

Foto: Johannes Schrott
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Nach Langem gab es für Gestern und Heut´ wieder 
ein annähernd normales Jahr mit interessanten Auf-
tritten und Projekten.
Unter dem Motto „Musik trifft Herzschlag“ fand 
ein großes Benefizkonzert zu Gunsten des Hos-
piz-Teams Deutschlandsberg und von Flüchtlingen 
aus der Ukraine, am 28. und 29. Mai, in der Koralm-
halle Deutschlandsberg, statt. Rund 1500 Zuschau-
er folgten mit Begeisterung den Vorstellungen. Die 
Männer von Gestern und Heut´ wirkten sowohl im 
Orchester, als auch im eigens für dieses Event zu-
sammengestellten Vokalensemble mit. Es ist geplant 
dieses Konzert am 2. April 2023 in der Oper Graz 
erneut zur Aufführung zu bringen.
Am 21. August bestritt Gestern und Heut´ ein Kur-
konzert im Kurpark von Bad Schwanberg. Die Ver-
anstaltung unter freiem Himmel zeichnete sich vor 
allem dadurch aus, dass flexibel auf Musikwünsche 
der Zuschauer eingegangen wurde. Hier zeigt sich 
das umfangreiche Repertoire des Männersextetts 
von seiner besten Seite. Ein schöner und ungezwun-
gener Vormittag war der Lohn für Sänger und Zu-
schauer. 
Beim Radiofrühschoppen aus Anlass des 20. Zeg-
gern-Festes im schönen Schlosspark von Gleinstät-
ten durfte Gestern und Heut´ natürlich auch nicht 
fehlen. Mit großer Routine und ohne große Vorbe-
reitung gelangen die Beiträge, die österreichweit im 
Radio zu hören waren. 
Wie fast alle Jahre, so auch heuer, war die Teilnahme 
beim großen „Aufsteirern“ in Graz ein Fixpunkt. 
Sowohl im Lessliehof, als auch im Generalihof fan-
den die Darbietungen der sechs Sänger großen An-

Ein musikalisches Jahr mit Gestern und Heut´

klang. Und so zwischendurch, wurde auch die halbe 
Landesregierung im Hof der Landwirtschaftskam-
mer mit fröhlichem Gesang beglückt.
Ein Konzert ganz anderer Art konnte man am 8. 
Oktober in der Klosterkirche in Schwanberg genie-
ßen. Gemeinsam mit einem Streicher-Ensemble, be-
stehend aus Musikern der Grazer Philharmoniker, 
unter der Leitung von Ernst Friessnegg, und mit 
Unterstützung von Werner Strohmeier als Mode-
rator konnte man die andere Seite von Gestern und 
Heut´ erleben. Klassiker von Beethoven, Schubert 
und Schuhmann sowie viele andere Lieder aus dem 
„ruhigen Repertoire“ mischten sich hervorragend 
mit den Stücken des Streicher-Ensembles, das so-
listisch durch Mag. Kurt Mörth auf der Klarinette 
bereichert wurde.
Zum Abschluss des Jahres bereitet sich Gestern und 
Heut´ auf ihr Weihnachtskonzert vor dem Schloss 
Gleinstätten vor. Gestern und Heut freut sich bereits 
darauf, Sie am 18.12. zum Weihnachts-Open-Air be-
grüßen zu dürfen.

Foto: pixelmaker

20 Jahre  
Spielgemeinschaft 

Vor mittlerweile 20 Jahren wurde die Spielgemein-
schaft Bad Schwanberg- St. Peter im Sulmtal gegründet. 
Grund genug, um beim Neujahrskonzert 2023 auf zwei 
musikalische Jahrzehnte zurückzublicken. Aufgrund 
der Umbauarbeiten am Musikheim Bad Schwanberg 
finden beide Konzerte in der Mehrzweckhalle St. Peter 
im Sulmtal statt. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei der Bevölkerung 
noch einmal recht herzlich für die finanzielle Unter-
stützung bedanken. 

Termine:
Donnerstag, 05. Jänner 2023, 19:30 Uhr und  

Freitag, 06. Jänner 2023, 16:00 Uhr.
Einlass jeweils 1 Stunde vor Beginn.

Marktmusikkapelle  
Bad Schwanberg
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Die SEER kommen 
Weihnachtsaktion 

Im Rahmen des 50. Bad Schwanberger Strandfestes werden 
die Seer am Freitag, dem 28. Juli 2023, auftreten. Bis zum 
Heiligen Abend gibt es eine spezielle Weihnachtsaktion: Ein-
trittskarten gibt es ab sofort bei allen Musikerinnen und Mu-
sikern der Marktmusikkapelle um 39 Euro statt 45 Euro zu 
erwerben.
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FEIER ZUR ERNENNUNG

& 50 Jahre STRANDFEST

Das Programm des Lieder- und Arienabends am 
1. Oktober 2022, des Bassisten Helmut Grün, im 
Saal der Musikschule/Musikkapelle Hollenegg, bot 
Bekanntes und Unbekanntes aus der Welt von Lied 
und Oper. Mit Arien aus Mozarts Zauberflöte und 
Arien des französischen und italienischen Belcan-
to von Jacques Halévy und Giuseppe Verdi, wurde 
der Wandel der seriösen Bassstimme vom gütigen 
Priester zum mordenden Bösewicht, vom Solisten 
eindrucksvoll dargestellt. Für den Orchesterpart der 
Arien wählte Dietmar Haas die Orgel als Ersatz für 
Streicher und Bläser eines Orchesters, wodurch die 
Dramatik der Arien durch die Klangfarben der Or-
gelstimmen eindrucksvoll unterstützt werden konn-

Lieder- und Arienabend mit Orgel und Klavier

te. Den Übergang zur Intimität der musikalischen 
Lyrik des Liedgesangs bildeten zwei Balladen, wobei 
Schuberts „Erlkönig“ und die lyrische Ballade „Tom 
der Reimer“ von Carl Löwe einen starken Kontrast 
bildeten. 
Der Abend bot einen besonders stimmungsvol-
len Ausklang durch den gelungenen Einsatz unter-
schiedlicher Klangfarben des Solisten Helmut Grün 
und Dietmar Haas am Klavier. Peter Koch bedank-
te sich bei den Ausführenden, die den Spendenerlös 
des Konzertes für die Finanzierung der Hausorgel 
der Musikschule/Musikkapelle Hollenegg und für 
die Erler-Orgel der Patrizikirche von Hollenegg zur 
Verfügung stellten.
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Auf Einladung von Peter 
Koch – Musikschule/Mu-
sikkapelle Hollenegg fand 
am Samstag, den 24. Sep-
tember 2022, an der neuen 
Erler-Orgel der Patrizikir-
che von Hollenegg, der 
dritte Orgeltreff mit Dr. 
Matej Podstenšek, Slowe-
nien, statt. Als Lehrender 
am Konservatorium von 
Maribor und als kompe-
tenter Organist an ver-
schiedenen Kirchen von 
Slowenien und der Süd-
steiermark, sowie als ehe-
maliger Mitarbeiter einer 
Orgelbaufirma in Maribor, 
vereinigt Dr. Podstenšek 
die Sichtweisen ergänzen-
der Berufsgruppen in sich.
Dr. Dietmar Haas nahm 
die Begrüßung für den Or-
geltreff Hollenegg vor und 
betonte auch die Wichtig-
keit dieses Workshops für 
alle Organisten und freute 
sich auch für die optima-
le Teilnehmerzahl dieses 
Nachmittages. 
Der erste Teil des Orgel- 
treffs betraf die Möglich-
keiten der Behebung von 
auftretenden Problemen 
bei einer Orgel, ungeach-
tet ihres Alters. Er betonte 
dabei, dass mit der Behe-
bung von Mängeln nicht 
zugewartet werden darf 
und empfahl die Führung eines Orgelbuches, indem 
der Zeitpunkt des Auftretens und der Behebung der 
Mängel festgehalten werden soll.
Auf Wunsch der Teilnehmer*innen ging Dr. Pods-
tenšek in weiterer Folge auf die unterschiedlichen 
Pfeifentypen, zusammengefasst in Registerchöre, 
ihre Intonation, ihre Funktionen, Klangfarben und 
ihre Einsatzmöglichkeiten im liturgischen Orgelspiel 
ein. Dabei wies der Referent auf die umfangreichen 
Möglichkeiten der Klanggestaltung hin und ermu-
tigte die Teilnehmer*innen, an ihren Instrumen-
ten neue Klangmöglichkeiten zu erkunden. Dabei 
erwies sich die gut durchdachte Disposition der 16 
Stimmen der kleinen aber feinen Erler-Orgel als be-
sonders gutes Präsentationsinstrument. 

Orgeltreff an der Erler-Orgel von Hollenegg 
mit Matej Podstenšek, Slowenien

Der dritte Teil des Nach-
mittages war dem eigent-
lichen liturgischen Orgel-
spiel, den entsprechenden 
Registrierungsmöglich-
keiten, mit dem Schwer-
punkt der klanglichen 
Abgrenzung von Vorspiel 
und der eigentlichen Be-
gleitung des Gemeinde-
gesangs gewidmet. Dabei 
betonte Dr. Podstenšek, 
dass sich jeder Organist 
zumindest drei Ausfüh-
rungsvarianten bei der 
Begleitung des Volksge-
sanges zu eigen machen 
sollte. 
Bei den abschließenden 
kurzen Hörproben als 
Anregungen für unter-
schiedliche europäische 
Orgelliteratur zum Ge-
brauch während eines 
Gottesdienstes, erwies 
sich die stark nach baro-
ckem Vorbild gebaute Er-
ler-Orgel auch für Stücke 
der Romantik, durch die 
gelungene Abstimmung 
der Intonation auf die 
Problematik des Kirchen-
raumes, als besonderes 
Klangjuwel in der Orgel-
landschaft der Südsteier-
mark. 
Dank gilt dem Musikver-
ein Hollenegg und sei-
ner Musikschule für die 

Durchführung des sehr interessanten Nachmittages. 
Ein besonderer Dank gilt Frau Brigitte Koch und 
Mag.a Ursula Handler für die Bewirtung der Teil-
nehmerInnen mit köstlichem Kuchen für die Pau-
sengespräche. 
Der Orgeltreff des Musikvereins für Hollenegg  
dient gemeinsam mit der interdisziplinären Platt-
form Forum ARTHist der Jugendförderung und 
als Treffen für Anregung bei der Gestaltung und  
Durchführung von innovativen Konzertprojek- 
ten. 

Anregungen und Wünsche  
für persönliche Einladungen  
zu den Treffen werden unter  

hollenegg.salon@gmx.at  erbeten.
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Runder Geburtstag  
im Kreise der Musikkapelle Hollenegg

Anfang Oktober durfte die Musikkapelle, gemein-
sam mit einer Abordnung des MV Osterwitz, ihrem 
Tenorhornisten Max Carbonari zum 30. Geburts-
tag gratulieren. Max wurde mit der Feier überrascht 
und freute sich sichtlich über alle Gratulant*innen. 
Als Geschenk wurde ihm eine neue Tasche für sein 
Tenorhorn überreicht. Wir möchten Max nochmal 
alles Gute wünschen und freuen uns auf viele weitere 
musikalische und lustige Stunden mit ihm.

Eine besondere Ausrückung
Ende September 
wurde die Musik-
kapelle Hollenegg 
zur Fahnenwei-
he des Schützen-
vereins Erzherzog 
Johann Schwan-
berg–Sulmtal, im 
Rossstall Hollenegg, 
eingeladen. Nach 
der musikalischen 

Umrahmung der Weihe wurden noch einige Mär-
sche für das Publikum zum Besten gegeben. Die Mu-
sikkapelle Hollenegg bedankt sich auf diesem Wege 
noch einmal recht herzlich für die Einladung.

Traditionelle Auftritte im Herbst 
Im Herbst durfte die Musikkapelle Hollenegg wieder 
zu einigen traditionellen Auftritten ausrücken. Ge-

Musikkapelle Hollenegg

startet wurde mit dem Erntedankfest, bei dem der 
Einzug in die Schlosskirche musikalisch umrahmt 
wurde. Eine weitere alljährliche Ausrückung fand 
zu Allerheiligen statt. Eine Bläsergruppe durfte die 
Messe bei der Patrizikirche musikalisch gestalten. 
Ebenso fand im November die Gedenkfeier des Ös-
terreichischen Kameradschaftsbundes statt. Nach 
der Umrahmung der heiligen Messe in der Schloss-
kirche wurde gemeinsam zum Kriegerdenkmal mar-
schiert, um dort die Segnung und Kranzniederle-
gung musikalisch zu untermalen.

Vorbereitungen  
auf das Weihnachtskonzert

Zurzeit befindet sich die Musikkapelle mitten in den 
Probenarbeiten für das Weihnachtskonzert. Da die-
ses nach einigen Jahren Pause nun hoffentlich wie-
der stattfinden kann, ist die Motivation umso größer, 
das Publikum wieder mit traditionellen und moder-
nen Stücken begeistern zu dürfen. Dazu fand im 
November, zusätzlich zu den wöchentlichen Proben, 
ein Probensamstag statt, an dem die Stücke intensiv 
geübt wurden. 
Die Musikkapelle Hollenegg möchte Sie recht herz-
lich zum Konzert am Samstag, 10.12.2022, um 19:30 
Uhr, im Turnsaal der Volksschule Hollenegg einla-
den. Auch der Chor der Volksschule Hollenegg wird 
beim Konzert mitwirken. Außerdem werden einige 
neue Mitglieder der Musikkapelle Hollenegg vor-
gestellt. Die Musikkapelle Hollenegg freut sich auf 
zahlreiches Publikum.

Fortsetzung auf Seite 36Fortsetzung auf Seite 36
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Früh übt sich …

Seit einigen Wochen dürfen die Kinder des Kinder-
gartens Hollenegg im Rahmen der „musikalischen 
Früherziehung“ in die Welt der Rhythmen, Melodi-
en und Instrumente eintauchen. Die Begeisterung 
für die Musik ist so groß, dass bereits zwei Gruppen 
gegründet wurden und die Einheiten jede Woche am 
Dienstag und Donnerstag stattfinden. In Kooperati-
on mit der Musik- und Kunstschule Deutschlands-
berg ist es so möglich, die Musiker*innen der Zu-
kunft schon in jungen Jahren mit der „Weltsprache 
Musik“ bekannt zu machen. 

Neues aus der Kinderkrippe und  
dem Kindergarten Bad Schwanberg

Räumungsübung im Kindergarten 
Am Freitag, den 
28.10.2022 hatten wir 
einen sehr aufregenden 
Vormittag im Kinder-
garten und in der Kin-
derkrippe. Nachdem 
wir schon einige Tage 
zuvor geprobt hatten, 
wie der Kindergarten 
im Fall eines Brandes 

zu verlassen ist, stellten sich die Kinder wie gewohnt 
an und marschierten in Reih und Glied hinaus zum 
Sammelplatz. Doch plötzlich hörten die Kinder die 
Feuerwehrsirene und es dauerte nicht lange, bis das 
Feuerwehrauto mit Blaulicht im Kindergarten ange-
kommen war. Die Aufregung war groß, weil die Kin-
der davon nichts wussten. 
Die Feuerwehrmänner kontrollierten das Gebäude 
und konnten Entwarnung geben, keine Personen be-
fanden sich mehr im Haus. Nun wurde es spannend 
für die Kinder, das große Feuerwehrauto blieb am 
Parkplatz stehen und so konnten sie es genauestens 
betrachten und sich auch hineinsetzen. Vielen Dank 
an HBI Lukas Andracher und seine Feuerwehrka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Bad Schwan-
berg für die gute Zusammenarbeit und für die Zeit, 
die sie den Kindern geschenkt haben.

Laternenfest
Endlich war es heuer wieder 
möglich ein großes, gemeinsa-
mes Laternenfest mit Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern zu feiern. Dazu trafen 
wir uns auf der Schulwiese der MS Bad Schwanberg. 
Unter freiem Himmel wurde mit Liedern und Ge-

dichten an den 
N a m e n s t a g 
des Heiligen 
Martin ge-
dacht und so 
manches Licht 
geteilt. Zum 
Abschluss prä-
sentierten die 
ältesten Kin-
dergartenkin-
der ein Gedicht 
über den Mond 
und die Sterne, 
welches mit 
unterschiedli-
chen Klangins-
trumenten be-
gleitet wurde. 
Anschließend 

begann der Umzug mit den selbstgestalteten La-
ternen. Jedes Kind stellte sich mit einem Elternteil 



374/2022transparent

Jugend

Kindergarten Hollenegg
Nach einem gelungenen Kindergartenstart,  

sind nun auch schon die ersten Feste wieder vorbei.

auf und ein langer Laternenzug machte sich auf den 
Weg zum Kindergarten. Dort gab es etwas Warmes 
zu trinken und ein Mehlspeisenbuffet, das dankens-
werter Weise von den Eltern bereitgestellt wurde.
Ein großes Danke an die Direktorin der Mittelschu-
le, Frau Karin Auer für die Benützung der Schulwie-
se. Gut gestärkt machten sich unsere Gäste auf den 
Nachhauseweg und wir hoffen, auch im nächsten 
Jahr wieder einladen zu können, um gemeinsam 
„Ich gehe mit meiner Laterne…!“ zu singen.
Die Kleinsten der Kinderkrippe hatten ihr Fest be-
reits am Vormittag, mit allem was dazugehört, ab-
gehalten. Es wurde die Martinsgeschichte erzählt, 
Laternenlieder gesungen und eine gute Martinsjause 
gegessen. Die schönen Laternen wurden anschlie-
ßend mit nach Hause genommen.

Team Kindergarten/ Kinderkrippe Bad Schwanberg 

für Hollenegg und Bad Schwanberg 
ist von 01. Jänner bis 19. Februar 
2023 online auf der Homepage der 
Marktgemeinde Bad Schwanberg 
www.schwanberg.gv.at möglich. 
Kinder ab dem vollendeten 3. Le-
bensjahr können den Kindergarten 
besuchen. Für Kinder unter 3 Jahren 
besteht die Möglichkeit sich in der 
Kinderkrippe einschreiben zu lassen.

Die Anmeldung für das Kindergarten- und Krippenjahr 2023 / 2024
Unter der Rubrik „Bildung-Kinder-
gärten in Bad Schwanberg“ befindet 
sich die Online-Anmeldung. 

Bitte das Formular zur Erfassung al-
ler wichtigen Daten vollständig aus-
füllen und online abschicken. 

Über das weitere Vorgehen werden 
Sie von den Kindergärten infor- 
miert! 

Erntedank
Am 07.10.22 haben wir unser Ern-
tedankfest gefeiert. Im Mittelpunkt, 
neben dem Dankbarsein für eine 
gute Ernte, stand in diesem Jahr 
auch das Blatt, welches noch eine 
letzte Reise durch die schöne bun-
te Welt machen wollte, bevor es auf 
den Boden fällt und sich schließ-
lich wieder in den Kreislauf der 
Natur einfügt. 

Jahresthema
Passend zu unserem Jahresthema 
mit den Wichteln durch den Wald, 
wurden die unterschiedlichen Bau-
marten kennengelernt und die 
Früchte des Waldes erforscht. Die 

„klugen Eulen“ machten sich auf 
den Weg, um im nahegelegenen 
Wald nach den „Schätzen des Wal-
des“ zu suchen. Mit voll gepackten 
Taschen ging es dann wieder zu-
rück in den Kindergarten, wo dann 
alle gesammelten Schätze genau 
unter die Lupe genommen wurden.

Laternenfest

Am Freitag, dem 11.11.22, genau 
am Namenstag des Heiligen Mar-
tin, konnte heuer nach zweijähriger 
Pause wieder ein wunderschönes 
Laternenfest gefeiert werden. Am 
Abend des 11.11.22 fanden sich 
die Kinder und zahlreiche Gäste 
beim Rossstall Hollenegg ein, um Fortsetzung auf Seite 38Fortsetzung auf Seite 38
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bei angenehmen Temperaturen 
die wundervoll leuchtenden La-
ternen zu bestaunen. Die Kinder 
haben viel Fleiß und Mühe in die 
Gestaltung ihrer Laternen ge-
steckt. Diese haben sie mit tollen 
Liedern, schwungvollen Raps und 
solistischen Gesangseinlagen prä-
sentiert. Ein herzlichens Danke-
schön ergeht an die Familie Liech-
tenstein für die stimmungsvolle 
Gestaltung des Schloßes, und die 
Möglichkeit zur Nutzung des zau-
berhaften Rundweges neben dem 
Schloß.
Ebenso möchte ich mich sehr herz-
lich bei einem besonderen Men-
schen bedanken, der uns an die-
sem Abend kulinarisch verwöhnt 
hat. Ein herzliches Dankeschön! 
Bei wärmendem Tee und köstli-
chen Striezeln fand dieser wunder-
volle und bezaubernde Abend sei-
nen Abschluss.

Besuch aus der Volksschule
Der nächste spannende Vormittag 
erwartete uns wenige Tage später. 

Am Donnerstag, dem 17.11.2022, 
bekamen wir Besuch von den Kin-
dern der 1. Klassen der Volksschule 
Hollenegg. Der Schwerpunkt Tran-
sition Kindergarten – Schule, wur-
de von tollen Erzählungen, einem 
Englischgedicht und tollen Liedern 
gestaltet. 
Unsere ehemaligen „klugen Eulen“ 
sind nun stolze Schulkinder und 
wir wünschen ihnen auf diesem 
Weg nochmal alles Gute für die 
kommenden Jahre. 
Die nächsten Wochen bis Weih-
nachten werden nochmal sehr ge-
heimnisvoll und aufregend. So wird 
ein Wichtel bei uns einziehen und 
natürlich kommt der Nikolaus zu 
Besuch und dem Christkind müs-
sen wir ja auch noch unter die 
Arme greifen. Also es gibt noch viel 
zu tun …

Wir wünschen euch allen  
schon einmal ein bezauberndes 
Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr!

Wenn das Laub der Bäume sich verfärbt, ist es Zeit 
„Danke“ für einen schönen Sommer zu sagen und 
den Reichtum des Herbstes zu genießen. 
Zu unseren jährlichen Fixpunkten in dieser Jahres-
zeit gehörte eine Wanderung auf den Josefiberg. Mit 
einer Jause von der Fleischerei Mauthner wurde der 
Ort Bad Schwanberg von oben bestaunt, das Holz-
herz für eine Fotosession genutzt und anschließend 
auf der Altburg nach versteckten Goldstücken ge-
sucht. Unser Schatz bestand schlussendlich aus ei-
nem Säckchen voller Kastanien, Schneckenhäusern, 
besonderen Steinen, Stöcken und Blättern für Bas-
teleien im Sternderlhaus. 

Auch die Erntedankmesse in der Pfarrkirche feierten 
die Kinder vom Sternderlhaus mit und waren dabei 

Ein bunter Herbst im Sternderlhaus
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sehr stolz auf ihr selbstge-
staltetes Plakat aus Samen 
und Blättern sowie auf ihre 
Erntedankkörbchen.
„Das kleine Gespenst“ von 
Otfried Preußler begeisterte 
als Mitmachgeschichte, am 
31. Oktober kurz vor Son-
nenuntergang, im Stern-
derlhaus. Große und kleine 
Gespenster suchten dabei 
nach der verschwundenen Taschenuhr des Grafen 
und stärkten sich dann mit gruseligen Muffins und 
Brötchen.
Vor kurzem konnte auch wieder ein kleines Lich-
terfest zum Andenken an den Heiligen Martin in 
Gressenberg gefeiert werden. Mit selbstgebastelten 
Laternen wurde in Begleitung der Eltern und Groß-

eltern eine kurze Wegstrecke im Wald zurückgelegt. 
Die anschließende Geschichte vom „Kleinen Sieben-
schläfer“ mit seiner Kuscheldecke ergänzte das Mar-
tinsthema und erinnerte an die Freude beim Teilen. 
Zum Schluss genossen alle die gemeinsame Zeit bei 
einem bunten Buffet mit Punsch unter Sternenhim-
mel.

Volksschule Hollenegg

Lehrausgang zum Obsthof Sackl 
Im Herbst besuchten die Schüler:innen der 3. 
und 4. Klasse mit ihren Klassenlehrerinnen Frau 
Plank-Bejinariu und Frau Gütl-Stiendl den belieb-
ten Apfellieferanten der Volksschule Hollenegg, den 
Obsthof Sackl. In der Obstanlage erfuhren die Schü-
ler*innen viel Interessantes über die Entwicklungs-
stufen des Apfels, was sich im Laufe des Apfeljahres 
verändert und worauf geachtet werden muss. Sie 
konnten zu den Themen Baumschnitt, Wachstum, 
Pflege, Ertrag und Schutzmittel Fragen stellen und 
ihr Wissen vor Ort erweitern. Anschließend wurden 
beeindruckende Maschinen wie Gabelstapler und 
Erntemaschinen, aber auch moderne Drohnen, die 
über die Anlagen fliegen, sowie die Sortieranlage 
und die riesigen Lagerhallen besichtigt. Nun wissen 
unsere Naturliebhaber auch, wie kalt es in diesen La-
gerhallen ist und konnten dies am eigenen Körper 
für kurze Zeit spüren. Abschließend durften sich die 
Schüler:innen in der Verkaufshalle umsehen und ei-
nen saftigen Apfel verspeisen. An all diese Eindrücke 
denken wir nun gerne zurück, wenn wir uns in der 

Jausenpause einen gesunden Apfel ho-
len und wir wissen nun ganz genau, von 
wo er kommt.

Den Wald mit allen Sinnen begreifen
Anfang Oktober startete die 2. Klasse der Volksschu-
le Hollenegg mit ihrer Lehrerin Frau Fegerl einen 
Lehrausgang in den umliegenden Wald. Gemeinsam 
mit Frau Klug und Frau Ehmann, bei denen wir uns 
von Herzen für ihre Zeit und ihr Engagement be-
danken möchten, starteten wir in einen aufregenden 
Vormittag. Wir verließen die Volksschule in Rich-
tung Schloss Hollenegg und bestaunten die zahlrei-
chen heimischen Baumarten. Vor allem der Kastani-
enbaum stand im Mittelpunkt. Natürlich durfte das 
Sammeln unterschiedlicher Kastanien auch nicht 
fehlen. Nach einer gesunden Jause am Hof von Fa-
milie Ehmann, bei der sich die Kinder gut stärken 
konnten, traten wir den Heimweg an. Entlang eines 
schönen Forstweges erkundeten wir nun Tiere und 
Gräser, die am Seitenrand wuchsen. 

Fortsetzung auf Seite 40Fortsetzung auf Seite 40
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Schon eine Woche später lud uns unser Religions-
lehrer Herr Windisch, gemeinsam mit der 3. Klas-
se ein, beim Fällen einer Fichte dabei zu sein. Es 
war spektakulär zu sehen, wie dieser alte, kräftige 
Baum durch ein paar Schläge und natürlich mit Hil-
fe einer Motorsäge zu Fall gebracht werden konnte. 
Herr Windisch zeigte uns auf wundersame Weise, 
wie schön und wichtig der heimische Wald ist. Ein 
Ameisenhaufen mit ungefähr 300.000 Ameisen wird 
uns genauso in Erinnerung bleiben, wie die Kiefer, 
die sein Lieblingsbaum ist. Schüler:innen im Rah-
men des Sachunterrichtes die wertvolle Umwelt und 
den Umgang damit begreifbar zu machen, zählt zu 
den bedeutendsten Aufgaben unserer Schule.

Verkehrserziehung in der ersten Schulstufe
Die 1.a und 1.b Klasse der Volksschule Hollenegg, 
bekamen gleich nach Schulbeginn Besuch von 
Herrn Kontrollinspektor Günther Zugriegel, von 
der PI Bad Schwanberg. Dabei drehte sich alles um 
die Sicherheit der Schüler:innen im Straßenverkehr 
und um einen unfallfreien Schulweg. Nach einer  
Theorieeinheit in den Klassen wurde das Gelern-
te auf der Straße vor der Schule umgesetzt und das 
sichere Überqueren der Fahrbahn praktisch geübt. 
Vielen Dank für den lehrreichen Beitrag zur Ver-
kehrserziehung an unserer Schule!

die Schüler:innen der 1.a und 1.b Klasse mit ihren 
Klassenlehrerinnen Frau Kappel und Frau Lierzer 
im Werkunterricht. Das klassenübergreifende so-
ziale Lernen hatte in diesem Rahmen in Form des 
gemeinsamen Essens, Plauderns und Spielens genü-
gend Zeit und Raum. Wir bedanken uns bei allen El-
tern, die uns tatkräftig unterstützten! 

Brandschutzübung mit der FF Hollenegg
Im Zuge der jährlichen Brandschutzübung bekamen 
die Schüler:innen aller Schulstufen einen breitgefä-
cherten Einblick in die Arbeit als Feuerwehrmann 
und Feuerwehrfrau. Die Kinder durften die Fahrzeu-
ge inspizieren und erfuhren dabei viel Wissenswer-
tes über die Funktionen des jeweiligen Fahrzeuges 
beziehungsweise der verschiedensten Arbeitsgeräte. 
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr Hollenegg für 
die lehrreiche Einheit!

Kastanienfest
Alte Traditionen, 
wie das „Kastani-
enbraten“, gehören 
zum Herbst ein-
fach dazu. An der 
Volksschule Holle-
negg wird nicht nur 
von diesem Brauch 
mit unseren Schü-
ler:innen gespro-
chen, sondern dieser wird auch in allen Klassen er- 
und gelebt, sodass im Zuge des Sachunterrichts mit 
Hilfe von Herr Hainzl und Herr Uhl sowie Frau 
Uhl, Frau Köstenbauer und Frau Mengl Kastani-
en gebraten wurden. Die Stanitzel dafür gestalteten 

Projekt Wald –  
ein Waldtag und ein Besuch im Sägewerk

Seit Oktober beschäftigen sich die Schüler:innen der 
2. und 3. Klasse der Volksschule Hollenegg mit dem 
Wald. Im Unterricht wurden dazu folgende Themen 
in Form von Gesprächskreisen, Bildimpulsen, Vi-
deosequenzen, Lesetexten und Arbeitsblättern und 
Material behandelt. Nach der Theorie ging es für die 
Waldentdecker hinaus in den nahegelegenen Wald. 
Unglaublich, wie schnell die Buben und Mädchen 
unterschiedliche Bäume in der Natur wiedererkann-
ten und Besonderheiten wiedergeben und erklären 
konnten. Doch auch viel Spannendes und Neues 
über Schädlinge wie den Borkenkäfer oder über die 
traurige Zukunftslage unserer Fichten aufgrund der 
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Klimaerwärmung und vieles mehr über die Tier- 
und Pflanzenwelt erfuhren die Kinder. Als Abschluss 
konnten die Schüler:innen aus sicherer Entfernung 
das Fällen einer großen Fichte beobachten und be-
kamen als Erinnerung eine Holzscheibe davon mit. 
Um das Projekt richtig abzuschließen wurde einige 
Tage danach von den Schüler:innen der 3. Klasse 
das Sägewerk Holztreff. Liechtenstein in Deutsch-
landsberg besucht. 
Auch hier konnten die Kinder ihr Wissen unter Be-
weis stellen und es vertiefen. Alle Arbeitsschritte, 
von der Anlieferung bis hin zum Verkauf einzelner 
gehobelter Bretter oder Leisten, wurden vor Ort be-
sichtigt und kindgerecht erklärt. Die mächtigen Ma-
schinen, aber auch die „Verwandlung“ des Holzes 
haben großen Eindruck hinterlassen.

Freiwillige Radfahrprüfung  
der Schüler:innen der 4. Klasse

Am 25. Oktober stellten sich die Schüler:innen der 4. 
Klasse der Volksschule Hollenegg einer großen He-
rausforderung. Unter der Aufsicht von Hr. KI Gün-
ther Zugriegel absolvierten sie die Radfahrprüfung. 
Alle Schulkinder waren sehr gut vorbereitet. Trotz 
schwieriger Witterungsverhältnisse konnten sie die 
Prüfung erfolgreich absolvieren. Herzliche Gratula-
tion vom Team der Volksschule Hollenegg!

Fit mit Kneipp
Im Rahmen des Kneipp-Projektes der 3. Klasse, der 
Volksschule Hollenegg, geht es für die Schüler:in-
nen seit diesem Schuljahr jeden Mittwoch mit ihrer 

Klassenlehrerin Fr. Plank-Bejinariu ab ins Freie, 
denn „Taulaufen“ steht am Stundenplan. Unser 
Kneipp-Projekt basiert auf den fünf Säulen nach Se-
bastian Kneipp (1821-1897), welche sich wunderbar 
in den Unterricht integrieren lassen: Wasser, Ernäh-
rung, Bewegung, Heilkräuter und Lebensfreude. Ziel 
dieses Projektes ist es, das Gesundheitsbewusstsein 
der Kinder zu fördern, das Wohlbefinden sowie das 
Körperbewusstsein zu stärken und das Interesse der 
Kinder zu wecken und sie zu sensibilisieren.

Transition mit dem Kindergarten Hollenegg
Der Austausch zwischen Volksschule und Kinder-
garten ist von großer Bedeutung. Am 17. November 
fand ein großes Wiedersehen statt. Die Klassenleh-
rerinnen Fr. Lierzer und Fr. Kappel besuchten mit 
den Schulkindern der beiden ersten Klassen die 
kommenden Schulanfänger:innen. Es wurden vie-
le nette und interessante Gespräche zwischen den 
Kindern geführt und man konnte spüren, wie wert-
voll dieser Austausch untereinander war. Nach dem 
Kreisgespräch präsentierte die 1.a Klasse ein Schul-
anfangslied und einen ABC-Reim. Da ein gehör-
loses Kind diese Klasse besucht, ist die Österr. Ge-
bärdensprache im Unterricht ein täglicher Begleiter, 
sodass spielerisch Schüler:innen und Lehrerin jeden 
Tag eine neue Gebärde lernen. Voller Stolz zeigten 
die Schulkinder der 1.a Klasse, den Kindergarten-
kindern einige Gebärden. Diese waren von der „Ge-
heimsprache“ sehr begeistert. 

Die 1.b Klasse gab ein englisches Herbstgedicht  
wider und zeigte eine theaterpädagogische Übung, 
um Stimme und Körper aufzuwecken. Eine tolle 
Überraschung für die Schulkinder war, dass auch die 
Kindergartenkinder ein Lied sangen. Wir bedanken 
uns für die schöne Stunde bei allen Kindergarten-
pädagoginnen und natürlich bei den Kindern und 
freuen uns schon sehr, wenn wir die „Klugen Eulen“ 
zur Schuleinschreibung begrüßen dürfen!
Bitte besuchen Sie auch unsere Schul-Website htt-
ps://vs-hollenegg.at mit noch mehr interessanten In-
formationen und spannenden Fotos. Wir wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest mit der Familie und 
schöne Festtage!

Das Team der VS Hollenegg
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Volksschule Bad Schwanberg

Radfahrprüfung der 4a und 4b Klasse

Auch dieses Jahr 
blickten die vier-
ten Klassen der 
Volksschule Bad 
Schwanberg einem 
besonderen Ereig-
nis, nämlich der 
Radfahrprüfung, 
mit Spannung ent-
gegen. Die theore-

zur Ehre Gottes. Un-
sere Kids begeisterten 
die Besucher mit ihren 
souverän vorgetra-
genen Texten und 
Bitten. Die Kleins-
ten sorgten mit 
ihren Basteleien 
für eine sichtbar 
gelungene Deko-
ration der Altäre. 
Ein Dankeschön an 
euch alle! 

tische Prüfung absolvierten alle Kinder bereits im 
Vorhinein erfolgreich. Darauf folgte die praktische 
Radfahrprüfung am 25.10.2022, unter der Leitung 
von Herrn Kontrollinspektor Zugriegel, von der 
Polizeiinspektion Bad Schwanberg. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten es kaum er-
warten zur Prüfung anzutreten, natürlich mit dem 
Ziel, sie zu bestehen und mit dem Fahrrad allein 
fahren zu dürfen. Nach der Begehung der Prüfungs-
strecke eine Woche davor und dem fleißigen Üben 
kam dann der aufregende Tag. In den Startlöchern 
stehend, gingen die Kinder in ihren Gedanken noch-
mals alle wichtigen Dinge der Strecke durch. Schul-
terblick, Handzeichen und Verkehrszeichen – nichts 
durfte vergessen werden. Alle Kinder der zwei Klas-
sen fuhren nacheinander unter den strengen Blicken 
der zwei Polizisten die Prüfungsstrecke ab. Am Ende 
bekamen dann alle die erleichternde Nachricht, dass 
alle bestanden hatten. Gratulation an alle Kinder der 
4a und 4b Klasse zu dieser großartigen Leistung! Ein 
herzliches Dankeschön an die Polizeiinspektion von 
Bad Schwanberg für die Durchführung der prakti-
schen Radfahrprüfung und auch an die Eltern für 
das fleißige Üben. 

Erntedankgottesdienst
Viele Kinder aller Schulstufen unserer VS waren der 
Einladung gefolgt, um den Erntedankgottesdienst in 
der Klosterkirche mitzufeiern. Ein spürbar homo-
genes Miteinander von Musikkapelle und Schulju-
gend prägte diese wunderschön gestaltete Messfeier 

Workshop Abfallvermeidung
Die Kinder der Volksschule Bad Schwanberg durf-
ten an einem Workshop zum Thema „Abfallvermei-
dung“ teilnehmen. Gemeinsam mit einer Abfallbera-
terin haben sich die Kinder auf eine Reise quer durch 
unsere Kontinente begeben, wobei unterschiedliche 
Tiergruppen sowie deren Lebensräume besprochen 
wurden. Des Weiteren wurde den Kindern erklärt, 
wie man Rohstoffe erlangen kann. Es wurde klar 
aufgezeigt, dass 
diverse Lebens-
räume der Tie-
re infolgedessen 
verschmutzt bzw. 
zerstört werden. 
Anhand dieses 
Workshops haben 
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die Kinder gelernt, achtsam bei der Mülltrennung zu 
sein sowie Strategien zur Müllvermeidung kennen-
gelernt.                                             Laura Weixelberger

Buchstabentag der 1. Klassen
Mit großem Interesse und Ehrgeiz lernen die Schü-

ler*innen der 1. 
Klassen jede Wo-
che einen neuen 
Buchstaben. Dazu 
gibt es verschiede-
ne Stationen, die 
den Kindern hel-
fen, den Buchsta-
ben möglichst mit 
allen Sinnen zu er-
fassen.
Der Buchstabe 
wird geknetet, im 
Sand geschrieben, 
mit Steinen gelegt, 
geturnt, gestem-
pelt, am Plakat 
geschrieben. Der 
Unterricht mit dem 

Stationenplan gibt den Schüler*innen die Möglich-
keit, individuell und in eigener Arbeitsabfolge zu ar-
beiten und zu lernen. Das soziale Miteinander ist bei 
dieser Unterrichtsform ein wesentliches Element. So 
gelingt es den Kindern der 1. Klassen gut, das Lesen 
und Schreiben Schritt für Schritt und mit Freude zu 
erlernen.                                                     Claudia Arzt

Vorstellungen
Mein Name ist Elisabeth 
Zechner. Nach meiner 
Karenz habe ich mich im 
April 2022 von Graz an 
die VS Bad Schwanberg 
versetzen lassen. In die-
sem Schuljahr unterrichte 
ich Werken und Sport in 
der 1. und 2. Klasse. Es 
freut mich sehr, ein Teil 
des Teams der VS Bad 
Schwanberg zu sein. 

Mein Name ist Cornelia 
Rappel, ich bin 23 Jahre 
alt und wohne in Frau-
ental auf einem Bauern-
hof. Seit Schulbeginn bin 
ich Teil des Teams in der 
Volksschule Bad Schwan-
berg. Zu meinen Fächern 
zählen: DAZ (Deutsch als 
Zweitsprache), Werken 
und Englisch. Das Arbei-
ten mit den Kindern be-
reitet mir viel Freude, da man durch die Kinder an 
die besonderen Blickwinkel verschiedenster Dinge 
erinnert wird. Ich schätze es sehr, dass ich als Volks-
schullehrerin mein Interesse an der Freiwilligen Feu-
erwehr und am Sport sowie meine Kreativität in den 
Unterricht einbringen kann. 
Berufsbegleitend studiere ich in Graz an der Pädago-
gischen Hochschule Steiermark. In der Volksschule 
Bad Schwanberg habe ich mich sofort wohl gefühlt, 
da mir das Konzept der Schule gut gefällt und das 
Kollegium mich in meiner Tätigkeit unterstützt. Ich 
freue mich sehr auf viele spannende Erfahrungen im 
ersten Jahr als Volksschullehrerin. 

Mein Name ist Claudia 
Arzt. Seit diesem Schul-
jahr gehöre ich zum Team 
der VS Bad Schwanberg 
und bin Klassenlehrerin 
der 1.b Klasse. Lernen 
mit allen Sinnen, mit Ver-
stand, Gemüt und Körper 
- sowie ein respektvol-
ler Umgang miteinander 
sind mir ein wichtiges 
Anliegen im Schulleben. Ich bin verheiratet und 
habe zwei Kinder. Meine Hobbies sind Reisen, Le-
sen, Sport und die Musik - in meiner Freizeit besu-
che ich gerne kulturelle und musikalische Veranstal-
tungen, selbst spiele ich Klavier und Querflöte. Ich 
freue mich, meine Schüler*innen beim Lernen und 
Wachsen zu begleiten!

Fotos: Strametz

Crosslauf 2022

Der diesjährige Crosslauf fand am Mittwoch, dem 
19.10.2022, in Deutschlandsberg, im Koralmstadi-
on statt. Zurückzulegen war eine Strecke von ca. 600 
m. Die Mittelschule Bad Schwanberg konnte dabei 
einmal mehr ausgezeichnete Ergebnisse erzielen. So 
erreichte man Gold bei den Burschen des Jahrgangs 

MS Bad Schwanberg
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2009/10, Silber bei den Mädchen des Jahrgangs 
2009/10 und Silber bei der Schultrophy. Die Mittel-
schule Bad Schwanberg gratuliert ihren erfolgrei-
chen Läufer*innen herzlich.

Das „Schulstandl“  
– die MS Bad Schwanberg sagt danke

Das Schulstandl 
der Mittelschule 
Bad Schwanberg 
versorgt Schü-
ler*innen und Leh-
rer*innen nicht 
nur stets mit fri-
schen, gesunden 
Jausen, sondern ist 
für die Kinder und 
Jugendlichen viel-
mehr auch Treff- 
und Mittelpunkt 
sozialer Begeg-
nungen im schuli-
schen Kontext. Es 
erscheint somit wenig überraschend, dass sich das 
beliebte Schulstandl rasch zu einer regelrechten Ins-
titution der Mittelschule Bad Schwanberg mauserte. 
Ermöglicht wurde dieses lobenswerte Projekt von 
den Schüler*innen selbst: Gemeinsam mit Klassen-
vorständin Andrea Strohmaier und Elternvertrete-
rin Anita Herzele nahm die 4b das „Business“, wie 
sie es nennen, selbst in die Hand. Gelernt haben die 
Jungspunde dabei enorm viel, wie diese zu Protokoll 
geben. Auf Nachfrage, welche Erkenntnisse ihnen die 
Verwaltung des Schulstandls brachten, wird insbe-
sondere die Wertschätzung von, sowie der sorgsame 
Umgang mit Lebensmitteln und ein verantwortungs-
bewusstes Agieren mit Finanzen genannt. Darüber 
hinaus sei das Zusammenarbeiten im Team und der 
Umstand, sich aufeinander verlassen zu können, 
eine überaus wertvolle Lektion gewesen. Sowohl bei 
der Frage nach der beliebtesten Jause, als auch nach 
den erfolgreichsten Verkäufer*innen herrscht hin-
gegen Uneinigkeit. Nach Angaben der 4b scheinen 
sich jedoch allen voran Luca und Lukas im Verkauf 
bewährt zu haben, während die klassische Salzbreze 
vermutlich knapp das Rennen als Top-Jause macht. 

Das Team der Mittelschule Bad Schwanberg bedankt 
sich auf das Herzlichste bei Andrea Strohmaier, 
Anita Herzele und den fleißigen Helfer*innen der 
4b für die jahrelange, tolle Betreuung und Aufrecht-
erhaltung des Schulstandls, das so viel mehr ist als 
nur ein Jausenspender. Nun wird das Zepter an eine 
andere Klasse übergeben – der Beginn einer neuen 
Ära für das Schulstandl.

Boys‘ Day 2022
Am 10.11.2022 
war es wieder so 
weit. Die „Boys“ 
der 3. Klassen der 
Mittelschule Bad 
Schwanberg durf-
ten im Rahmen des 
Boys‘ Days zwei so-

ziale Einrichtungen besuchen. Sinn dieses Projekts 
ist, dass die Jungs auch einmal Berufe kennenlernen, 
in denen zumeist überwiegend Frauen arbeiten. Au-
ßerdem sollen den Burschen dadurch soziale Berufs-
felder nähergebracht werden.
Eine Gruppe der Mittelschule Bad Schwanberg fuhr 
ins Haus Sonnenwald in Eibiswald. Hier bietet man 
Begleitung für Bewohner*innen mit erhöhtem Un-
terstützungsbedarf. Die Schüler*innen bekamen 
eine Hausführung und durften dann in die einzelnen 
Gruppen, um den Arbeitsalltag näher zu erleben.
Die zweite Gruppe fuhr nach Deutschlandsberg zur 
Lebenshilfe. Auch dort wurden die Schüler*innen 
durch alle Bereiche und Gruppen geführt. Sie erleb-
ten hautnah, was es heißt, mit Menschen mit einer 
Beeinträchtigung zu arbeiten und wie erfüllend die-
se Tätigkeit zu sein vermag.
Durch den Boys‘ Day wurden viele positive Eindrü-
cke gewonnen und ein oftmals in den Hintergrund 
gerückter Lebens- und Arbeitsbereich wurde den 
Schüler*innen dadurch nähergebracht, was auch für 
mehr Toleranz sorgt.

Sportlich fulminanter Herbst
Am 13. Oktober fand die Hinrunde der Fußball-Schü-
lerliga, in einem neuen Format, in Wies, statt. Neu 
ist das verkleinerte Feld mit nur noch acht Feldspie-
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lern. Die Burschen 
und Mädchen der 
Mittelschule Bad 
Schwanberg stell-
ten sich ohne Prob-
leme auf die neuen 
Gegebenheiten ein 
und knüpften mit 
drei sehr überzeu-
genden Siegen, aus 
vier Spielen, an die 
starken Schülerli-
gaergebnisse des 
Vorjahres an und 
sind aktuell überle-
gener Tabellenfüh-
rer.
Das erste Turnier 
der Mädchenfuß-
balliga ist ebenfalls 
bereits geschlagen 
und die traditionell 
sehr starken Gir-
ls der Mittelschule 
Bad Schwanberg 
setzen dabei gleich 
ein deutliches Ausrufezeichen. Die Gruppenphase 
des Turniers bestritten die Schwanberger Kicker*in-
nen fulminant mit blütenreiner Weste – kein einzi-
ges erhaltenes Gegentor bei deren 13 Geschossenen 
sprechen eine deutliche Sprache. In der Finalrunde 
avancierte das Europagymnasium Leoben dann zur 
Endstation für die Weststeirerrinnen, die dadurch 
den vierten Platz belegten.
Im Volleyball-Schwerpunkt der Mittelschule Bad 
Schwanberg gab es zudem einen Teilnehmer*in-
nen-Rekord zu bejubeln. Aktuell trainieren 38 begeis-
terte Schülerinnen und Schüler, in drei unterschied- 

lichen Gruppen, zwei Mal pro Woche Volleyball. 
Noch vor Weihnachten bestreiten die Schwanber-
ger*innen die Hinrunde der Vorrundenturniere der 
Schülerliga Mädchen (eine Mannschaft, sechs gegen 
sechs) und der Schülerliga Burschen (zwei Mann-
schaften, vier gegen vier). Nach langer Coronapause 
geht es nun endlich für die Volleyballer*innen wie-
der los mit den Schulwettkämpfen. Die Mittelschule 
Bad Schwanberg hat dabei freilich große Ambitio-
nen, blickt man auf eine überaus erfolgreiche Volley-
ball-Vergangenheit zurück. 

„Flex-Box“ bereichert den Physikunterricht
An der Mittelschule Bad Schwan-
berg wird im Physikunterricht nun 
die „Flex-Box“ eingesetzt. Dabei 
handelt es sich um eine Experi-
mentierbox, die über 90 Materi-
alien beinhaltet. Die Box verfügt 
über herausnehmbare Schütten, in 
denen die verschie-
denen Gegenstän-
de sortiert sind. So 
können einzelne 
Schütten aus der 
Box entnommen 
und sofort im Un-
terricht eingesetzt 
werden. Experi-
mente werden mit dem Ziel durchgeführt, theoreti-
sche Überlegungen unter kontrollierten Bedingun-
gen zu überprüfen. Mit Hilfe dieser „Flex-Box“ steht 
der Erkenntnisgewinnung nichts mehr im Wege. 
Experimentieren ist ein wichtiger Teil physikalischer 
Forschung und kann mit dem mobilen Versuchsla-
bor in allen Schulstufen zum Einsatz kommen. Ein 
großes Dankeschön gilt dem Förderverein, der die 
Finanzierung übernimmt. 

Was ist body`n brain?
Wie der Name bereits verrät, hat es 
etwas mit Körper und Gehirn zu tun. 
Seit Oktober dieses Jahres halten wir, 
Manuela Freidl und Margit Paulitsch, 
body`n brain Kurse ab. Wir haben 
beide die einjährige Ausbildung zum 
zertifizierten body`n brain-Trainer ab-
solviert und freuen uns nun Kurse an-
bieten zu können. 
Bei body`n brain werden über koor-
dinative Übungen jede Menge neue Verbindungen 
im Gehirn aufgebaut – das Gehirn wird sozusagen 
besser vernetzt. Somit kann gelerntes schneller ab-
gespeichert oder abgerufen werden, Lernblockaden 
werden abgebaut, die Konzentration wird gesteigert, 
die visuelle und akustische Aufnahmefähigkeit wird 

body`n brain
geschult und noch vieles mehr. Kurz 
gesagt das ganze System läuft „runder“. 
Der wichtigste Faktor bei diesem Kon-
zept, der im Vordergrund steht, ist der 
Spaß! Mit Spaß und Lachen gelingt 
alles leichter und unser Gehirn ist in 
dieser Zeit natürlich auch aufnahme-
fähiger. Der Leistungsdruck fällt zur 
Gänze weg. 
Wir bekommen oft die Frage gestellt, 
für welches Alter diese Kurse geeignet 

sind. Grundsätzlich vom Kindergarten bis zu den 
Senioren. Derzeit geben wir Kurse für Volksschul-
kinder.
Für Fragen stehen wir unter folgender Mailadresse 
gerne zur Verfügung: workinprogress@eclipso.at 

Foto: Fineart Photos
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Kneipp-Ausflug nach Opatija und Rijeka 
Kurz nachdem wir am 24. September 2022, um 7:00 
Uhr, von der Mittelschule Bad Schwanberg losge-
fahren waren, haben wir auch schon das Meer ge-
sehen, auch wenn es vorerst nur das Nebelmeer auf 
dem Weg nach Leibnitz war. Wir 26 Reiselustige, 
mit Obfrau Christa Ortner vom Kneipp-Verein Bad 
Schwanberg, haben es dann doch bis Mittag ausge-
halten, bevor wir das Mittelmeer an der kroatischen 
Küste in Opatija erblickt haben. 
Unsere kompetente kroatische Stadtführerin Anna-
marija brachte uns in Opatija das historische Zen-
trum näher und schilderte wie Opatija (italienisch: 
Abbazia) 1889 zum ersten heilklimatischen Kurort 
an der österreichischen Adriaküste erhoben wurde. 
Mit Beginn um 1880 wurden viele Grand-Hotels, 
Villen, Sanatorien („Cur-Häuser“), Promenaden 
und Parks errichtet. Und so entwickelte sich Opati-
ja schon im 19. Jahrhundert zum Winterkurort für 
die „gehobene Gesellschaft“- wurde zum mondänen 
Seebad mit dem architektonischen Flair der Donau-
monarchie. 
Wir lernen das wichtigste Wahrzeichen von Opati-
ja kennen – die Statue „Mädchen mit Möwe“ – das 
direkt an der Uferpromenade steht und hören von 
der St. Jakobskirche, einem der bedeutsamsten Bau-
werke in der Stadt: Die Geschichte von Opatija ist 
mit dieser Kirche und ihrem Kloster eng verbunden, 
denn beide waren die Namensgeber für diese Stadt 
(Opatija ist das kroatische Wort für Abtei/ Kloster). 
Nach unserem Einchecken im Hotel Admiral, direkt 
am Yachthafen, haben wir Zeit für eigene Erkundun-
gen, einen Spaziergang am windgepeitschten Strand 
entlang, wo wir während des Konsums von Aperol 
den hochaufspritzenden Wellen am Kai zuschauen 
konnten. Nach einem Abendessen von kulinarischer 
Vielfalt bot der Alleinunterhalter im Foyer abwechs-
lungsreiche Musik - vom gemütlichen Foxtrott bis 
zu heimatlich bekannten Ziehharmonika-Melodien 
und Oberkrainer-Sound.
Am Abend hatte der Regen eingesetzt und wir schau-
ten am Sonntagmorgen besorgt zum Himmel, wie 
das Wetter wird. Und siehe da, kurz nach unserer 
Ankunft im 14 Kilometer entfernten Rijeka klarte 
es auf, als wir zur Basilika „Unserer Lieben Frau von 
Trsat“, einer römisch-katholischen Kirche im Stadt-
teil Trsat von Rijeka kamen, die 2003 auch von Papst 
Johannes Paul II. besucht worden ist. 
Wir gingen weiter zur Trsat-Festung, einer Burg aus 
dem 13. Jahrhundert, einer der am besten erhaltenen 
mittelalterlichen Hochburgen in Kroatien, umgeben 
von 20 bis 25 m hohen Mauern mit einem zentralen 

Turm, der von überall in der Stadt gesehen werden 
kann. Im Innenhof der Festung genossen wir den 
Kaffee und die traumhafte Aussicht über die gesamte 
Bucht von Rijeka. 
Bevor wir zum letzten Highlight - dem großen Le-
bensmittel-Markt – kamen, erlebten wir Rijeka als 
schön aber auch abgenutzt, denn die ehemals blü-
hende Industrie- und Schiffbaustadt präsentiert 
auch ihre verfallenen Fabrikhallen, toten Schlote 
und verwaisten Werften. 
Doch wir zeigten uns versöhnt, zumal die Schlecht-
wetterprognose gerade noch mal danebenlag und 
nach individuellem Mittagessen und geringem Ver-
kehrsstau die Aussicht auf Riesenkrapfen beim Tro-
jane-Pass noch vor uns lag. 

B.Z.

Oktoberwanderung
Am Staatsfeiertag trafen sich Mitglieder des Kneipp 
Aktiv Clubs beim Schwanberger Stüberl. Von dort 
aus wanderten wir 
unter der Führung 
von Herrn Karl 
Mathauer über 
die alte St. Anna 
Straße, vorbei an 
der Stieberkapel-
le, der Schmelzer 
Pepi Kapelle und 

Christa Ortner | Kirchengasse 2 |8541 Bad Schwanberg | mobil +436509121328
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der Kapelle vom Buttersackl, dem ehemaligen Gast-
haus Eckweber und weiter bis zum Hochmasser. Das 
Wetter hielt und als wir dann beim Schloss Limberg 
ankamen, schien sogar die Sonne. Herr Alois Zenz 
hatte eine Führung durch die Räumlichkeiten des 
Schlosses organisiert, bei der wir viel Wissenswertes 
über die Geschichte, aber auch über die Erhaltung 
des Schlosses erfuhren. Danach führte uns der Weg 
zum Buschenschank Moser, wo uns herrlich geräu-
cherte Forellen erwarteten.

10 Jahre Kneipp-Kurpark Bad Schwanberg
Jeder will lange leben und gesund alt werden, aber 
kaum einer tut was dafür.
Dieses Motto von Pfarrer Sebastian Kneipp wur-
de der Feier zum 10-jährigen Bestehen des Kneipp 
Kurparks in Bad Schwanberg am 30. Oktober vor-
angestellt.
Der Kneipp Aktiv Club Bad Schwanberg wurde be-
reits im Jahre 1984 gegründet und im Jahre 1987 die 
Kneipp-Strecke an der Schwarzen Sulm errichtet. Die 
Erhaltung dieser Stecke gestaltete sich aber wegen 
der Sturmschäden und des Hochwassers als schwie-
rig und deshalb initiierte der heutige Ehrenobmann 
Hermann Polak, 2012, die Errichtung des Kneipp-
Parks am Weiherbach und gab schon im Vorfeld des 
Festes seine Kraft-
quelle dafür Preis, 
nämlich „anderen 
Gutes zu tun“. Mit 
Hilfe der damali-
gen Sponsoren und 
der Marktgemein-
de Bad Schwanberg 

wurde das Vorhaben umgesetzt. 2020, im Zuge der 
Anerkennung der Marktgemeinde als Bad Schwan-
berg, erhielt der Park die Bezeichnung „Kneipp-Kur-
park“.
Durch die Witterung war es notwendig geworden, 
die alten Hinweistafeln zu erneuern und wieder wa-
ren es Bad Schwanberger Gewerbetreibende und die 
Marktgemeinde die den Verein großzügig unter-
stützten. Hervorzuheben ist auch die gute Zusam-
menarbeit mit der Fa. Nigelhell aus Leitring und 
die grafischen Arbeiten von Frau Tanja Röhm von 
Ruhm & Röhm.
Durch die Veranstaltung führte Schriftführer Bru-
no Zinkanell. Er konnte nicht nur Bürgermeister 
Mag. Karlheinz Schuster begrüßen, sondern auch 
Altbürgermeister Karl Schuster. Nach der Anspra-
che des Bürgermeisters, segnete Pfarrer Mag. Anton 
Lierzer den neu renovierten Kneipp-Kurpark.
Zur Unterhaltung gab es eine Vorführung der 
Tanzgruppe „Across-Liners“ und Musik von der 
Heh-Musi. Beim Kneipp-Brunnen zeigte Nina Ort-
ner einen Ausschnitt ihrer Klanginstallation „Hydro 
– Vision“, welche sie im Rahmen einer artist - in – 
residence in Hallstatt 2021 entwickelt hat. Bei dem 
Kunstobjekt werden unterschiedliche Wasserbehält-
nisse mit berührungsempfindlichen Sensoren aus-
gestattet. Die Besucher konnten durch berühren der 
Wasseroberfläche und eintauchen der Finger und 
Hände unterschiedliche Klänge produzieren. Das 
Klangmaterial wurde mit einem speziellen Unter-
wassermikrophon, einem Hydrophon, in Hallstatt 
und in der Schwarzen Sulm aufgenommen.
Für das leibliche Wohl sorgten die Kneipp Aktiv 
Club-Mitglieder mit Kaffee, Kuchen und Broten und 
Getränken vom Weinbau Heinz und Simone Koch.

Feuerwasser – Produktion von  
Badefässern in Bad Schwanberg

Eine erfreuliche Belebung gibt es für die lange leer 
stehenden Hallen der ehemaligen Metallhütte in Bad 
Schwanberg. Der Schwanberger Kneippverein mit 
Frau Christa Ortner nahm dies zum Anlass, am 4. 
November eine Betriebsbesichtigung für Mitglieder 
und Freunde zu organisieren. Die zahlreich erschie-
nenen Interessierten kamen in den Genuss einer 
Führung durch Martin Auer und seiner Partnerin 
Sophie Engele.
Den entscheidenden „Schub“ bekam das Unterneh-
men durch einen Auftritt in der bekannten TV-Sen-
dung „2 Minuten – 2 Millionen“. Zunächst wurde 
klein im Heimatort Martin Auers, in Oberhofen in 
Tirol, produziert. Nachdem das Interesse am Produkt 
rasant zunahm und es dort keine Erweiterungsmög-
lichkeiten gab, wurde das Paar auf einer Immobilien-
plattform auf das Objekt an der Sulm aufmerksam, 
welches schließlich auch erworben wurde. Dass es 
überhaupt soweit kam, verdankt Martin Auer sei-
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Am Mittwoch, den 14. September 2022 machten 
die Bewohner des Betreuten Wohnens Kirschallee 
einen Ausflug zur Schirchlerhütte in Garanas. Das 
Wetter war schön aber auch sehr windig, deshalb 
freuten wir uns sehr, in der kaminbeheizten Stube 
Platz nehmen zu können. Wir genossen zu Mittag 
die Köstlichkeiten der Familie Strametz und been-
deten das Essen wie auf der Alm üblich, mit einem 
Schnapserl. Vor der Heimfahrt gingen wir noch auf 
Schwammerlsuche. Mit einer Schachtel voll frischer 
Pilze fuhren wir glücklich und zufrieden nach Hau-
se. Von diesem Ausflug hatten wir auch am nächsten 
Tag einen Genuss, mit einer Schwammerlsauce und 
Semmelknödeln. Wir haben uns vorgenommen, die-

Betreutes Wohnen Kirschallee

sen Ausflug im nächsten Jahr 
zu wiederholen, weil es uns 
sehr gefallen hat und wir uns köstlich unterhalten 
haben.                                                        Sigrid Aldrian

nem Aufenthalt 
in Schweden, wo 
derartige Badefäs-
ser zum Kulturgut 
zählen. Als gelern-
ter Dachspengler 
adaptierte er die 
schwedische Ver-
sion durch einen 
Edelstahleinsatz, 
welcher der Hygie-
ne und Langlebig-
keit dient. Dem ersten Fass folgten viele weitere, ein 
Unternehmen wurde gegründet und mittlerweile er-
gänzen die Feuerwasser Wanne und die Feuerwasser 
Tasse das Portfolio der Feuerwasser Fässer. Es berei-
tet Martin große Freude vielen Menschen schöne Er-
lebnisse und die tiefe Entspannung in den Feuerwas-
ser Produkten zu ermöglichen. Gemeinsam im Team 

wird mit Liebe zum Handwerk, zur Nachhaltigkeit 
und zum Wellnessen in der Natur an dieser Mission 
gearbeitet.
Das Interesse der Besucher zeigte sich an den vielen, 
teilweise sehr spezifischen Fragen, welche von Mar-
tin Auer und seiner Partnerin geduldig und immer 
mit guter Laune beantwortet wurden.                     B.J. 

Aus Sicherheitsgründen müs-
sen die Bahnanlagen der 
Graz-Köflacher Bahn und 
Busbetrieb GmbH (GKB) frei 
von Unkraut gehalten werden. 
Die Unkrautbekämpfung im 
Gleisbereich oder auf Bahn-
steigen u.a.m. verursacht je-
doch einen erheblichen Auf-
wand und damit Kosten.
Die GKB setzt daher seit Som-
mer 2022 auf ein neues hocheffektives und vor allem 
völlig ökologisches Verfahren. Das Unkraut wird nun 
zu 100 Prozent ohne Chemie bekämpft: Zum Einsatz 
kommen dabei nur bis zu 95 Grad heißes Wasser 
und ein – sogar essbarer – biologischer Schaum aus 
Maisstärke. Der aufgebrachte Schaum speichert die 

entstehende Hitze, die damit 
länger auf die Pflanzen ein-
wirken kann. Durch die ho-
hen Temperaturen stirbt das 
Unkraut bis in den Wurzelbe-
reich ab und auch umliegende 
Samen werden noch vor dem 
Aufgehen zerstört. Bei regel-
mäßiger Wiederholung des 
Vorgangs, reduziert sich der 
Unkrautbewuchs nachhaltig.

Durch die neue ökologische nassthermische Un-
krautbekämpfung entsteht keine Gefahr für Men-
schen oder Tiere und auch das Grundwasser wird 
dadurch nicht beeinträchtigt. Die GKB ist damit er-
neut Wegbereiterin für mehr Ökologie und Umwelt-
schutz im Bahnbereich.		               Foto: © GKB

Ökologische Unkrautbekämpfung bei der GKB
Die Unkrautvernichtung erfolgt zu 100 Prozent ohne Chemie
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Nach dem Motto „WIR hilft!“ wurde auch heuer 
wieder eine großzügige, regionale Förderung vor-
genommen: Die Raiffeisenbank Süd-Weststeier-
mark übergab an die Volksschulen Hollenegg und 
Bad Schwanberg sowie an die Mittelschule in Bad 
Schwanberg jeweils 500 Euro, denn eine Investition 
in den Nachwuchs ist auch zugleich eine gute Inves-
tition in UNSERE ZUKUNFT.
Der Pandemie war es geschuldet, dass es in puncto 
Geschenke zum Weltspartag in der Raiffeisenbank 
Süd-Weststeiermark zu einem Umdenken kam. Da 

Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark unterstützt Schulen – „Wir hilft!“
der Weltspartag zwei Jahre lang nicht stattfinden 
konnte, entschieden wir als Bank in der und für die 
Region, das dafür vorgesehene Geld wichtigen Verei-
nen und Institutionen vor Ort zukommen zu lassen. 
Nach den Kindergärten und den Musikvereinen in 
den letzten Jahren entschlossen WIR uns, im heuri-
gen Jahr (anstelle der Geschenke für unsere erwach-
senen Kunden) die entsprechende Summe regionalen 
Mittel- und Volksschulen zur Verfügung zu stellen.
Gemeinsam Großes bewirken – Ihre Raiffeisen-
bank fördert die Region nachhaltig! 

Über mich
Vor vielen Jahren er-
lernte ich den Beruf 
der Kosmetikerin und 
Fußpflegerin, den ich 
seitdem mit sehr viel 
Freude und Leiden-
schaft ausübe. Bevor ich 
mich vor fast 10 Jahren 
dazu entschieden habe, 
mich selbstständig zu 
machen, war ich als 
Leiterin der Kosme-
tik-Fußpflege in einem 
Tages-Spa für die Stadt Graz tätig.
Im Bereich Kosmetik und diabetischer Fußpflege 
habe ich mich in den vergangenen Jahren in zahl-
reichen Weiterbildungen mit Wirkungsweisen 
und modernsten Behandlungsmethoden beschäf-
tigt. Ich bin davon überzeugt, dass eine gute Kos-
metik in Zusammenspiel mit einer guten Behand-
lung nicht nur das Hautbild verbessern, sondern 
auch ein Geschenk für unsere Psyche sein kann. 

Für Sie eine individu-
elle Behandlung zu ge-
stalten, ist für mich sehr 
wichtig.
Ich behandle aus-
schließlich mit Produk-
ten, die frei von Para-
benen, Mineralölen, 
Silikonen und künstli-
chen Farb- und Duft-
stoffen sind.
Aus Anlass des 10-jäh-
rigen Firmenjubiläums 
überbrachte Bürger-

meister Mag. Karlheinz Schuster die Glückwün-
sche der Marktgemeinde Bad Schwanberg und 
überreichte Frau Prinz einen Blumenstrauß. 

Kosmetik und Diabetische Fußpflege
Sandra Prinz

Waldstraße 12, 8541 Bad Schwanberg
Tel. 0676 606 40 78, E-Mail: sandraprinz@gmx.at

Telefonische Terminvereinbarung erbeten.

Firmenjubiläum von Sandra Prinz
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SV Bad Schwanberg
1. Mannschaft

Unsere Mannschaft steht nach der Hinrunde der 
Unterliga West mit 24 Punkten hinter Hengsberg 
und Groß St. Florian auf dem 3. Tabellenplatz. In 13 
Spielen gab es 7 Siege, 3 Unentschieden und 3 Nie-
derlagen. 
Das Team rund um Cheftrainer Hannes Höller und 
Co-Trainer Christopher Townsley startete mit ei-
nem 3:1 Heimerfolg gegen Ragnitz in die Saison. 
In der 2. Runde unterlag man gegen einen starken 
Gegner in Gleinstätten, mit 2:6. Darauf folgten zwei 
Unentschieden gegen Ligist und Bad Gams. Im 
Heimspiel gegen Lannach zeigte die Mannschaft 
eine starke Leistung und konnte mit einem 2:1 den 
zweiten Saisonsieg einfahren. Runde 6 und 7 wurde 
wegen starkem Regen verschoben. Das erste Nach-
tragsspiel gegen Leibnitz verloren wir auswärts mit 
0:4, das Zweite gegen Tabellenführer Hengsberg 

endete nach einer guten Vorstellung 
mit 2:2. In der 8. Runde war man in 
Flavia Solva mit 0:4 chancenlos. In 
den letzten fünf Spielen startete unse-
re Mannschaft einen Lauf und konnte fünf Siege in 
Serie holen – 4:0 gegen St. Veit, 2:1 gegen Groß St. 
Florian, 2:1 gegen Söding, 1:0 gegen Dobl, 3:2 gegen 
Allerheiligen/W II. 

Aufruf der Gesellschaft der Mühlenfreunde
Die Österreichische Gesellschaft der Mühlenfreunde 
betreibt auf ihrer Homepage auch eine Datenbank, 
wo alle Mühlen, Sägen und Hammerwerke aus Öster-
reich gespeichert werden. In der Mühlendatenbank, 
abzurufen unter www.muehlenfreunde.at, sind der-
zeit 2.270 Mühlen, Sägen und Hammerschmieden 
gespeichert. Um 1900 gab es in Österreich noch ca. 
10.000 bis 12.000 Mühlen.
Ich bin im Vorstand der Mühlenfreunde und be-
schäftige mich mit der Speicherung der Mühlen und 
der Restaurierung alter Mühlen. Mit dem Ersuchen 
an die Gemeinden wollen wir unsere Mühlendaten-
bank erweitern.
Mir ist im Franziszeischen Kataster (um 1800) auf-
gefallen, dass es in Bad Schwanberg an den Mühlbä-
chen, die von der Sulm abgeleitet wurden, mehrere 
Mühlen, Sägen oder auch Hammerwerke gab. Auch 
im gesamten Gemeindegebiet sind mir einige Müh-
len und Sägen aufgefallen. Leider sind im Kataster 
die Namen nicht eingetragen.

Welche Daten benötigen wir für eine Eintragung
Eigentlich genügt der oder die Namen der Mühle 
oder Säge, an welchem Bach liegt sie und die Adres-
se. Falls die Mühle bereits abgerissen und keine Ad-
resse mehr vorhanden ist, würde ich die Koordina-
ten des einstigen Standortes benötigen. Interessanter 
und aufschlussreicher wären natürlich ein oder zwei 
Fotos von der einstigen Mühle oder von den Über-
resten, die noch vorhanden sind. Eine kurze Erwäh-
nung, seit wann es die Mühle gibt und wann sie still-
gelegt wurde.

Falls eine geschichtliche Aufar-
beitung der Mühle vorhanden 
ist, würde ich diesen Text in 
den erweiterten Teil der Daten-
bank (größere Speicherkapazi-
tät) eintragen. Dieser Teil der Datenbank ist jedoch 
nur für Mitglieder der Mühlenfreunde zugänglich. 
Bei den Fotos würde ich auch noch die Bildquelle 
benötigen.

Herzlich Grüße und GLÜCK ZU!
Johann Wagner

Umbachmühle 2, 3324 Euratsfeld
Tel. 0681/105 225 53

wajo@direkt.at
office@muehlenfreunde.at
www.muehlenfreunde.at

Gemeindeturnier  
im Eisstockschießen

Gemeindeturnier im Eisstockschießen am Sonn-
tag, den 15. Jänner 2023, mit dem Beginn um 
8 Uhr. Ausweichtermin bei Schlechtwetter ist 
Sonntag, der 22. Jänner 2023.
Anmeldung bis spätestens Donnerstag, den 12. 
Jänner 2023 bei Obmann Herbert Galli unter 
der Telefonnummer 0676 490 25 41. Es wird 
ausnahmslos mit bereitgestellten Holzstöcken 
geschossen. Veranstalter: Eisschützenrunde Hol-
lenegg.



NZS Bad Schwanberg
Das NZS Bad Schwanberg stellte in dieser Spielzeit 
10 Mannschaften und konnte dabei unzählige Kin-
der für den Fußball begeistern. Bis zur U12 findet 
kein Ligabetrieb statt, die Turniere wurden alle mit 
hervorragenden Ergebnissen abgeschlossen.
•	 Zwergaltreff (Trainer: Christopher Townsley, 

Hannes Krauss)
•	 U7 (Trainer: 

Christian 
Kluge-Prattes, 
Roland Schrei, 
Hans-Jörg 
Gosch)

•	 U8 und U9 
(Trainer: Mario 
Klug, Hubert 
Prinz)

•	 U11A und 
U11B (Trainer: 
Rudi Schmuck, 
Stefan Lampl)

•	 U12 (Andreas Aldrian, Gerald Kriebernegg, 
Franz Dolinschek)

Die U13 erreichte im Gebiet West den 4. Platz und 
stellte mit Paul Kriebernegg den besten Torschützen 
(15 Tore). Seit diesem Jahr gibt es eine Spielgemein-
schaft mit Gleinstätten, Pistorf, St. Andrä und St. 
Johann. Eine Mannschaft der U14 ist mit der Spiel-
gemeinschaft im Gebiet West angetreten und belegte 
den 3. Tabellenrang. Die andere Mannschaft der U14 
trat erneut in der Leistungsklasse an und steht auf 
dem starken 2. Platz. In neun Spielen gab es sieben 
Siege, 1 Unentschieden und 1 Niederlage. Simon 
Krasser ist mit 22 Treffern der beste Torschütze. 
•	 U13 (Gerald 

Kriebernegg, 
Elias Veit, 
Franz Dolin-
schek)

•	 U14 Gebiet 
West und 
Leistungsklasse (Gerald Kriebernegg, Markus 
Gosch, Franz Dolinschek)

Der SV Bad Schwanberg und das NZS Bad Schwan-
berg bedanken sich bei der Gemeinde, bei allen 
Fans, Mitgliedern und Sponsoren für die großarti-
ge Unterstützung. Wir freuen uns bereits auf Ihren 
nächsten Besuch auf unseren Sportanlagen!
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Die junge Mannschaft zeigte vor allem zuhause sehr 
starke Leistungen. In den sieben Heimspielen blieb 
man mit fünf Siegen und zwei Unentschieden unge-
schlagen. Auswärts konnte man nicht immer voll-
ends überzeugen. Wir werden mit voller Motivation 
in die Vorbereitung für die Rückrunde gehen und 
möchten uns im oberen Tabellendrittel festsetzen. 

Sommercamp 2022
Unser fünftägiges Sommercamp war in diesem Jahr 
mit 118 teilnehmenden Kindern eines der größten 
Kinder-Fußballcamps der Steiermark bzw. von Ös-
terreich. Bei der Verlosung am letzten Tag der Woche 
wurden 1695 Euro generiert, die an Pro Juventute 
Kinderheime übergeben werden. Diese Großveran-
staltung ist nur mit tatkräftigen Mitwirkern, Betreu-
ern und Sponsoren möglich. Wir möchten uns im 
Namen des Sportvereins Bad Schwanberg und des 
NZS Bad Schwanberg für die großartige Unterstüt-
zung bedanken.

Preisschnapsen 2022
Unser traditionelles Preis-
schnapsen am 19.11.2022 
fand in diesem Jahr im 
Rossstall Hollenegg statt. 
Insgesamt schnapsten 89 
Teilnehmer in vielen span-
nenden Runden um groß-
artige Preise. Hermann 
Edler holte sich den Sieg, 
Maria Koch wurde die 
beste Dame.

•	 Autohaus Paier & Paier
•	 Bäckerei Schmuck
•	 Bauhof Deutschlandsberg
•	 BellaRoc – Andreas Suppinger
•	 Brandl / Aufhauser
•	 Brendlhütte
•	 Cafe Leuchtturm
•	 Distillery Krauss
•	 Elektrotechnik Josef Koch
•	 Energie Steiermark
•	 Fleischerei Brauchart
•	 Fleischerei Mauthner
•	 Fidas Steuerberatung
•	 Gemeinde Bad Schwanberg
•	 Glas Kiedl
•	 Guttmann – Kahr Handels- und  

Gastronomie OG
•	 I.N. Immobilienverwaltung
•	 Interspar Deutschlandsberg
•	 Intersport Pilz
•	 Jako

•	 Kaiser Systeme
•	 Konrad Beyer & Co Spezialbau
•	 Kosmetik Prinz
•	 Leo Möbeldesign
•	 Licht Lesky
•	 Martinhof
•	 Pirker Transporte
•	 PFP Service
•	 Raiffeisenbank Süd-Weststeiermark
•	 RKE Elektro- und Energietechnik
•	 Schleich GEO
•	 SKF Küchen
•	 Smart Connect Koch
•	 Steiermärkische Sparkasse
•	 STP-Dach
•	 Swietelsky
•	 Taxi Edegger
•	 Thomas Hofer
•	 Tischlerei Gegg
•	 Tischlerei Zenz
•	 UEBEX

70 Jahre Jubiläumsfeier
Der SV Bad Schwanberg feiert in diesem Jahr das 
70-jährige Jubiläum. Diesen Anlass werden wir im 
Jahr 2023 mit einer Veranstaltung in Verbindung mit 
einem Meisterschaftsspiel in der Rückrunde feiern. 
Nähere Infos folgen in der nächsten Ausgabe.
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Vereinsmeisterschafts-Abschluss 
Mit unglaublich spannenden Spielen gingen heuer 
die Vereinsmeisterschaften des TC Bad Schwanberg 
über die Bühne. In zahlreichen Bewerben matchten 
sich über 50 Teilnehmer*innen. Am 1. Oktober wur-
den die Sieger gefeiert.

Die Sieger in den Kategorien sind:
Herren allgemein:
Sieger: Rene Strauss
2. Platz: Kevin Ehmann
Herren allgemein B-Bewerb:
Sieger: Andreas Hopfer 
2. Platz: Ewald Alker
Damen allgemein:
Siegerin: Stefanie Kainer
2. Platz: Viktoria Wildbacher
Damen allgemein B-Bewerb:
Siegerin: Sarah Hasenhütl
2. Platz: Silvia Aldrian
Herren 45+:
Sieger: Karlheinz Schuster
2. Platz: Herbert Jöbstl
Herren 45+ B-Bewerb:
Sieger: Gerhard Schmuck
2. Platz: Bruno Jöbstl
Herren ohne ITN:
Sieger: Georg Koch
2. Platz: Hubert Prinz

Für die Kulinarik sorgte am VMS-Abschluss unser 
Robert Müller mit überaus leckerem Kistenfleisch – 
vielen Dank dafür! Ein Dank gilt außerdem unseren 

TC Raiffeisen Glas Kiedl Bad Schwanberg
motivierten Organisatoren Johann Tschemernegg 
und Andreas Resch.

Glockerlturnier
Am 10. September wurde bei sehr schönem Herbst-
wetter das Glockerlturnier ausgetragen. Neben dem 
Tennis gab es heuer einen neuen Zweitbewerb – das 
Becher werfen (vielen wohl noch als Trinkspiel aus 
der „Jugend“ bekannt: man muss mit einem Tisch-
tennisball in mit „Flüssigkeit“ befüllte Plastikbecher 
werfen – bei uns 
war es Wasser    ). 
Es war wie immer 
ein sehr spaßiger 
Tag. Gewonnen 
haben das Turnier 
Rudi Trobentar, 
Julia Schuster so-
wie ihre Schwester 
Katharina Schus-
ter.

Neue Tafelsponsoren
Wir dürfen uns heuer über noch drei neue Tafel-
sponsoren freuen: Wagner Dach, Prattes Installati-
onen und Lichttechnik Lesky. Vielen Dank für die 
Unterstützung und wir freuen uns auf eine lange Zu-
sammenarbeit! 
Jetzt geht es für alle Tennisspieler*innen vorerst ein-
mal ins Wintertraining oder in die Winterpause, um 
dann mit neuer Energie und gestärkt in die Saison 
2023 zu starten!
Der TC Bad Schwan-
berg wünscht allen 
Schwanbergerinnen und 
Schwanbergern eine be-
sinnliche Weihnacht!
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Tage der offenen Tür in den Höheren Schulen 2022/23
BORG Deutschlandsberg	 Freitag, 16.12.2022, 15 – 18 Uhr
HLW/FW Deutschlandsberg	 Mittwoch, 21.12.2022, 16 – 19 Uhr
Fachschule Burgstall Wies	 Samstag, 14.01.2023, 9 – 13 Uhr
	 Infonachmittag: Dienstag, 13.12.2022
	 14.30 – 15.30 Uhr
	 Voranmeldung unter 03465/2394 erbeten! 
Polytechnische Schule Deutschlandsberg	 Freitag, 27.01.2023, 8.30 – 13 Uhr
HTBLA Kaindorf und Arnfels	 Freitag, 03.02.2023
	 Samstag, 04.02.2023
Fachschule für Land- u. Forstwirtschaft Silberberg	 jeden Donnerstag, 15 – 17 Uhr
	 Voranmeldung unter 03452/82339-0 erbeten!
Land- u. forstwirtschaftliche Fachschule Stainz	 Freitag, 03.02.2023, 13 – 17 Uhr
	 Infonachmittage: Donnerstag, 15.12.2022,
	 Donnerstag, 12.01.2023, Donnerstag, 26.01.2023
	 14.30 – 16.30 Uhr
	 Voranmeldung unter 03463/2364 erbeten!

Eine tolle Freiluft-Tennissaison geht zu Ende, in der 
wir wieder ohne Einschränkungen unserem Hob-
by nachgehen konnten. Damit das Tennisleben gut 
funktioniert, bedarf es alljährlich eines großen per-
sönlichen Einsatzes aller Mitglieder. Dazu gehören 
auch laufende Investitionen in die Tennisanlage. 
Hervorheben möchten wir die Anschaffung einer 
fahrbaren Tenniswalze. Dadurch konnten wir auch 
heuer wieder allen Mitgliedern Top-Spielplätze bie-
ten. Unsere Plätze werden trotz des langen Bestehens 
immer noch von allen Spielern sehr gelobt, und das 
ist nur durch eine ständige und gewissenhafte Pflege 
möglich – Danke an unsere Platzwarte!

Tennisverein TV Gaest Hollenegg
Die Verpflegung am Platz war 
auch heuer wieder ausgezeich-
net (Dank an Peter Kiefer), mit 
einem immer gut dazu passenden Schil-
cher - und auch das Kartenspielen danach kam wie 
schon gewohnt nie zu kurz.
Der Meisterschaftsbetrieb war wieder äußerst er-
folgreich. Unsere Kampfmannschaft spielte bis zur 
letzten Runde um den Aufstieg mit, der leider knapp 
verpasst wurde. Auch unsere Jugend konnte wieder 
wichtige Matchpraxis sammeln und die Ü45 hat sich 
gut geschlagen.
Unser Highlight war die Abschlusswanderung, bei 
der wieder ausgiebig gefeiert und gemeinsam auf 
eine erfolgreiche Saison zurückgeblickt wurde.
Tennis ist ein schöner und vor allem günstiger Sport 
und wir freuen uns jedes Jahr wieder auf neue Mit-
glieder. Hoffentlich kann’s bald wieder los gehen!
Euer Vorstand
PS.: erfreuliche Nachricht. Unser Obmann-Stellver-
treter Heinz Divjak und seine Frau Bianca sind den 
Bund der Ehe eingegangen!

Jeder kleine Verein benötigt die Unterstützung von 
Sponsoren, bei denen wir uns von ganzem Herzen 
bedanken möchten: Hauptsponsoren Firma Gaest 
und Allianz Gigerl, sowie alle weiteren Sponsoren: 
IGE, KAT, fidas, K&K Zeitwert, inStyleHaus, Bä-
ckerei Schmuck, Malerbetrieb Zmugg, MH Monta-
gen, Wagner Dach, Getränke Lenz, Fenster Wild-
bacher, Cafe Pilko, Schilcherland Realitäten, Cafe 
Larini, Raiffeisenbank, Mautner Lacke, Schuiki 
Schilcher, RA Ogris & Schöngrundner.



Johann Edler
Maria Hofer
Johann Kienzer
Anna Kohlberger
Irma-Johanna Waidhofer

BEREITSCHAFTSDIENST DER APOTHEKEN

In Stiller
Trauer

WIR GRATULIEREN 
herzlichst zur Geburt von
David Wurzenrainer
Gabriel Temmel
Emmerich Kalny
Lukas Hölzl
Fabian Garber
Katharina Petschnig
Felix Cebular
Julian Grebien
Ben Reinisch

Marktgemeindeamt 
Bad Schwanberg

Öffnungszeiten und  
Parteienverkehr:

Montag,  von 8 bis 12 Uhr.  
Dienstag, von 8 bis 12 Uhr und 
von 16 bis 18.30 Uhr. Donners-
tag, von 8 bis 12 Uhr. Freitag, 
von 8 bis 12 Uhr und von 14  
bis 16 Uhr.

Sprechstunden  
des Bürgermeisters

jeweils am Dienstag, von 17 bis 
18.30 Uhr.

Dezember 2022




